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 Comics sind Kunst! 

 Neue Serie: 

 ANSiChteN zur 

 ArChiteKtur 

 eiNfACh leCKer: 

 itAlieNiSChe 

 BrAtwurSt 



Wir sind schon da !

Eurotec Ring 15 -19 . 47445 Moers  
       Tel. 02841-93456  
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www.die-pflege.com    

Birgit Kessler . Andrea Euteneuer

Anerkannter Palliativ-Pflegedienst  

25 Jahre

Birgit Kessler . Andrea Euteneuer

Sie suchen wir noch !

Zur Verstärkung 
unseres engagierten 
Pflegeteams suchen 
wir ab sofort ex.
Pflegekräfte, Arzthel-
ferInnen und
Pflegehilfskräfte in
Festanstellung und 
auf 450 Euro-Basis
(bevorzugt für den
Spätdienst und die
Wochenenden).

Steigen Sie ein in 
unsere pinkfarbenen
Twingos und
bereichern Sie unser
Team!

Auf ein baldiges 
Kennenlernen freuen
sich
Birgit Kessler &
Andrea Euteneuer

Ihre Bewerbung, gerne 
auch per E-mail, 
richten Sie bitte an:

info@die-pflege.com
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Schmitt

EditoriaL

Stefan Brunn
und das MM-Team 



unsere Arbeit am Moerser Monat besteht leider nicht nur aus dem  
Schreiben von Meldungen, Berichten und ähnlichem. Stattdessen sieht 
die Realität für uns jeden Monat auch viele Hundert routinemäßiger 
Handgriffe vor – von kleinen Bildbearbeitungen über Korresponden-
zen bis hin zur Prüfung jedes einzelnen Veranstaltungseintrags.

Manchmal aber ergibt sich für uns doch der Luxus, ein Lieblingsthema 
recherchieren zu dürfen. In diesem Monat war es für mich das Treffen 
mit Andreas Overländer, mit dem ich mich über Comics unterhalten 
habe. Dieses Thema liebe ich selbst, weil ich wie mein Gesprächspart-
ner damit aufgewachsen bin und ebenfalls die Faszination daran nie 
verloren habe. Ich hoffe, Sie merken uns die Begeisterung an und wir 
können Sie für die Lektüre des einen oder anderen Werkes begeistern 
(ab Seite 14).

Wir wünschen Ihnen im April, dass auch Sie ab und zu bei der Arbeit 
richtig Spaß haben!

Neustraße 6-8 • 47441 Moers • Tel. 02841-908110 • info@zahnheilkunde-heugel.de 

ÄSTHETIK

ZAHNMEDIZINISCHE 
PROPHYLAXE

PARODONTOLOGIE

PROTHETIK/ ZAHNERSATZ

ENDODONTOLOGIE

IHRE PRAXIS FÜR 
ZAHNHEILKUNDE 

IN MOERS

www.zahnheilkunde-heugel.de

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: 

Montag, Dienstag u. Donnerstag
08:00 - 13:00 u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch  08:00 - 13:00 Uhr

Freitag  08:00 - 16:00 Uhr

Abendsprechzeiten nach Vereinbarung
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Rheinberger Straße 15 | 47441 Moers
Telefon 0 28 41 - 2 66 90
info@agenturberns.de
www.agentur-berns.de
www.facebook.com/Agenturberns

WIR STELLEN EIN

MEDIENGESTALTER/
GRAFIKER (M/W) 
PRINT UND DIGITAL

AUSZUBILDENDE
MEDIENGESTALTER  
(M/W) 
PRINT UND DIGITAL

LANGZEIT-
PRAKTIKANTEN
MEDIENGESTALTUNG UND DESIGN

 WIR BITTEN UM EINE VOLLSTÄNDIGE 
 BEWERBUNG PER E-MAIL MIT LEBENSLAUF, 
 ZEUGNISSEN UND GGFS. ARBEITSPROBEN 
UND GEHALTSVORSTELLUNG. Aus Idee wird Form

agenturberns

22 Bauwerke geben einer Stadt ihr Profil. 
In unserer neuen Serie erklären zwei 
hiesige Architekten, was sie vom Wallzen-
trum halten.

26 Ein Rezept mit italienischer Salsiccia-
Bratwurst haben uns Andrea Niephaus 
und Pablo Janowski vom La Maremma 
verraten.

EiNFaCH LECKEr

StadtaNSiCHtEN  
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Rheinberger Straße 15 | 47441 Moers
Telefon 0 28 41 - 2 66 90
info@agenturberns.de
www.agentur-berns.de
www.facebook.com/Agenturberns
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PRINT UND DIGITAL
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MEDIENGESTALTER  
(M/W) 
PRINT UND DIGITAL

LANGZEIT-
PRAKTIKANTEN
MEDIENGESTALTUNG UND DESIGN

 WIR BITTEN UM EINE VOLLSTÄNDIGE 
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agenturberns

24 Am 28. April findet der 41. Moerser 
Schlossparklauf statt. Die Veranstalter 
hoffen dabei auf eine Rekordbeteili-
gung.

45 Sie ist das Aushängeschild des Moers-
Festivals: In dieser Ausgabe hat Josephine 
Bode, aktuelle Improviserin in Residence, 
in unser Poesiealbum geschrieben.

14 Andreas Overländer liebt und 
sammelt Comics. Im Interview 
spricht der Moerser Grafiker 
über seine Leidenschaft, woher 
sie kommt und wie sich Comics 
über die Jahrzehnte entwickelt 
haben. Außerdem empfiehlt er 
besonders gelungene Werke der 
letzten Jahre.

Sport daS BiN iCH! ruBriKEN

6-10 MOSAIK

12-13 MOERS IN ZAHLEN

26-27  EINFACH LECKER

28-29 RATGEBER

30-31 UNTERHALTUNG

32 EXPO

33-43  VERANSTALTUNGSKALENDER

42 IMPRESSUM

44  APOTHEKENNOTDIENSTE

titELtHEma  

Fo
to

: S
ch

m
itt

Fo
to

: E
nn

i

Fo
to

: B
er

ns



Bikes beim moerser Frühling
Mit einigen Neuerungen wird der Moerser Frühling am  
7. und 8. April in der Innenstadt gefeiert. Roman Haid 
vom Niederrheinischen Schaustellerverband erklärt, dass 
in diesem Jahr Motorräder auf dem Neumarkt präsentiert 
werden. Außerdem 
stelle der Schaustel-
lerverband Einzel-
händlern eine Büh-
ne zur Verfügung, 
die sie für Aktionen 
nutzen können, zum 
Beispiel für Moden-
schauen. Gleich 
bleibt, dass wieder 
ein verkaufsoffener 
Sonntag stattfindet. 
Der Moerser Früh-
ling hatte zuletzt auf 
der Kippe gestanden, weil sich der Werbering als Veran-
stalter zurückgezogen hatte. Deshalb haben der Schau-
stellerverband und das Moers-Marketing die Planungen 
übernommen.

Kastell 1
47441 Moers
Kastellplatz

Tel.: 02841 / 9 23 77
Web: www.mp-moers.de

Kastell 1
47441 Moers
Kastellplatz

Tel.: 02841 / 9 23 77
Web: www.mp-moers.de

Christian N. Meyer
Fachanwalt für

ERBRECHT
STEUERRECHT
ARBEITSRECHT

Angela Meyer
Fachanwältin für

ERBRECHT
FAMILIENRECHT

 *FOCUS Spezial 11/2013

Christian N. Meyer

25 Jahre Erfahrung imArbeitsrecht

Christian N. Meyer Angela MeyerChristian N. Meyer

Ausgezeichnet in der

FOCUS Anwaltsliste*

TOP-Fachanwältin für Erbrecht
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Knete für die Kiste
Wer beim Seifenkistenrennen im Juni mit-
machen möchte, kann sich noch bis Sonntag,  
15. April, bei der Sparkasse bewerben, um finan-
zielle Unterstützung für den Bau seiner Seifen-
kiste zu bekommen. „Wir geben drei Teams eine 
finanzielle Starthilfe für Fun-Kisten von jeweils  
200 Euro“, so Monika Pogacic von der Sparkasse 
(Foto: rechts). Fürs Seifenkistenrennen am Sonn-
tag, 10. Juni, müssen die Seifenkisten nämlich von 
den Teilnehmern selbst gebaut und finanziert 
werden. Wer sich um eine Finanzspritze bewer-
ben möchte, schreibt eine E-Mail an seifenkiste@
sparkasse-am-niederrhein.de. Beim Seifenkisten-
rennen mitmachen können Schulen, Einrichtun-
gen, Privatpersonen und Vereine. Während beim 
Zeitfahren („Moerser-Speed-Cup“) die Alters-
gruppe enger gefasst ist (8 bis 18 Jahre) gibt es 
beim „Sparkassen-Fun-Cup“ nur ein Mindestalter 
(8 Jahre). „Hier ist Kreativität gefragt“, weiß Lena Brandau, Leiterin des Kinder- und Jugendbüros (Foto: links). „Es geht 
um schön gestaltete Kisten, die von einer Jury berwertet und am Ende prämiert werden.“ Auch Unternehmen lädt sie 
explizit ein: „Vielleicht möchten ja auch Azubis mitmachen?“
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Essen und feiern am Niederrhein

APRIL:

GROSSES
SPARGEL-
BUFFET

mit Vorspeisen, Fleisch, Fisch 
und Dessert. Ab Mittwoch, 
18. April, jeden Mittwoch 

und Sonntag ab 17 Uhr, bitte 
reservieren Sie rechtzeitig.

Eyller Straße 75 • 47506 Neukirchen-Vluyn (Rayen)
  0 28 45 / 9 37 93  •  www.landschaenke.de

Mi - Fr ab 16.00 Uhr, Sa - So ab 11.00 Uhr
Sonntag durchgehend Küche

mit Vorspeisen, Fleisch, Fisch 

und Sonntag ab 17 Uhr, bitte 

Gesellschaftsräume bis 180 Personen

GROSSES 
OSTER-BUFFET

Ostersonntag, 01. April, 
und Ostermontag, 02. April, 
mit Braten, Lamm und Fisch, 
von 12.00 - 14.30 Uhr, bitte 
reservieren Sie rechtzeitig.

Karfreitag, 30. März, geschlossen

der Skandal  
hinter dem Skandal
Monika Greier, seit 20 Jahren Gehörlosenseel-
sorgerin im Kirchenkreis Moers, hat den Wilhelm-
Freiherr-von-Pechmann-Preis bekommen. Sie 
wurde ausgezeichnet für ihre Arbeit „Zwangsste-
rilisation und das Verhalten der Gehörlosenseel-
sorge – Schritte zur Aufarbeitung“. Die National-
sozialisten hatten am 14. Juli 1933 das „Gesetz zur 
Verhütung erbkranken Nachwuchses“ erlassen. 
Auch viele Gehörlose wurden in diesem Rah-
men zwangsweise sterilisiert. „Es ist eine Schuld, 
dass die Pfarrer damals ihre Gemeindemitglieder 
aufforderten, sich den nationalsozialistischen 
Unrechtsgesetzen zu beugen statt ihnen zu 
helfen. Zudem argumentierten die Theologen 
mit der Bibel und ließen das Unrecht wie Recht 
aussehen“, so die 55-Jährige. „Auch nach 1945 
gaben die Geistlichen ihre Schuld nicht zu. Das 
ist beschämend.“ Im vergangenen Jahr hat die 
Deutsche Arbeitsgemeinschaft für Evangelische 
Gehörlosenseelsorge, deren Vorstandsmitglied 
Monika Greier ist, als Folge ihrer Forschungen 
eine Erklärung verabschiedet. In der Erklärung 
wird die Schuld der Kirche anerkannt und die 
Opfer werden um Verzeihung gebeten. Anneka-
thrin Preidel, Präsidentin der Landessynode der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern, lobte 
in ihrer Laudatio Greiers Arbeit: „Sie fördern den 
Skandal hinter dem Skandal zu Tage – den Skan-
dal, der auch nach 1945 unter einem Mantel des 
Schweigens und des Verdrängens verdeckt wur-
de.“ Monika Greier ist die einzige der diesjährigen 
Preisträgerinnen, die nicht in Bayern lebt.
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RECHTSANWALT

Ulrich Bäumken

  Eherecht
  Familienrecht
  Erbrecht
  Vertragsrecht

in Bürogemeinschaft:
Rechtsanwälte Brückner, Hofmann

Haagstr. 5 (neben dem Amtsgericht)
47441 Moers
Telefon: 0 28 41 - 16 888
www.baeumken-partner.de

30 JAHRE
1987 - 2017

Hilfe für angehörige  
von alkoholikern
in Moers gibt es seit kurzem eine neue Selbst-
hilfegruppe, die nur Angehörigen von Alko-
holikern offen steht. Diese werden oft vor 
besondere Herausforderungen gestellt: Es ist 
nicht einfach, mit einem alkoholkranken Part-
ner oder Familienmitglied zusammenzuleben. 
Das berichtet auch Walter, Gründer der Selbst-
hilfegruppe, dessen Ehefrau alkoholkrank ist. 
Seinen Nachnamen möchte er nicht veröffentlicht wissen: „Viele 
meinen, es gäbe keinen Ausweg, sie resignieren, verlieren ihre sozialen Kontakte oder 
werden krank. Manche schämen sich auch. Den Alltag beherrschen Kontrolle, Rettungs-
versuche und Verzweiflung.“ Jeden Montag ab 19 Uhr können sich Angehörige von 
Alkoholkranken jetzt über ihre Probleme austauschen. Treffpunkt ist die Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring am Schwanenring 5. Die Gruppe wird ehrenamtlich von 
Albert Sturtz von der Grafschafter Diakonie geleitet.
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im rausch der Farben
Mit einem Aktionstag unter dem Motto „Im Rausch der 
Farben“ startet die mittelalterliche Spiel- und Lernstadt 
im Grafschafter Museum in die diesjährige Saison. Der 
Aktionstag findet statt am Sonntag, 8. April. Von 14 bis 
18 Uhr erfahren Interessierte Wissenswertes zur Herstel-
lung und Nutzung von Farbe im mittelalterlichen Leben. 
Kleine und große Besucher können eigene Tinte und Mal-
farben herstellen oder das Handwerk der Schwarzfärber 
erkunden. Außerdem präsentiert die „Freie Rheinische 
Rotte“ ihr Mittelalterlager im Musenhof mit Vorführungen 
und Aktionen. Der Eintritt ist frei.
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der darm soll raus  
aus der tabuzone
Das Bethanien-Krankenhaus hat eine neue Leitende 
Ärztin der Sektion Proktologie: Dr. Caterina Schulte-Ever-
sum. Erkrankungen des Enddarms und des Afters sind ihr 
Fachgebiet. Das Spektrum der Proktologie reicht von Hä-

morrhoiden bis zu Anal- 
und Enddarmkrebs. 
Ebenso sind Stuhlin-
kontinenz und Becken-
b o d e n b e s c hw e rd e n 
ein wichtiger Arbeits-
bereich. „Die Menschen 
kommen mit ganz be-
sonderen Fragen und 
Problemen zu uns. Des-
wegen nehmen wir uns 
auf besonders einfühl-
same Art unserer Pati-

entinnen und Patienten an“, verspricht Schulte-Eversum. 
Die Ärztin hat sich auf die Fahne geschrieben, Krankhei-
ten an der Körperregion „hinten unten“ mit Humor aus 
der Tabuzone zu holen. Man habe ihr schon den Spitzna-
men Rosetta verpasst, scherzt sie selbst. 

rheinische Sinfonie
Zu einem ganz besonderen Konzert 
lädt das „Orchester an der Stadt-
kirche“ am Sonntag, 15. April, ein: 
Nach einer Konzert-Ouvertüre von 
Julius Rietz erklingt die 1. Orgel- 
Ssinfonie von Alexandre Guilmant. 
Bei dieser können die Gäste den 
Klängen der Orgel im Zusam-
menspiel mit dem „Orchester an 
der Stadtkirche“ lauschen. Das 
Konzert wird abgerundet mit der  
3. Sinfonie von Robert Schumann, 
der sogenannten „Rheinischen“. Das 
Konzert startet um 18 Uhr in der Stadtkirche. Karten kosten 10 bis 18 Euro. Sie können im Vorverkauf im Gemeinde-
büro der Ev. Kirchengemeinde (Haagstraße 11), in der Barbara-Buchhandlung (Burgstraße 3), im Musikhaus Kolas-
sa (Wallzentrum) und bei „Villa Wölckchen“ (Fieselstraße 7a) erworben werden. An der Abendkasse kosten Karten  
10 bis 20 Euro. Am selben Tag wird vorab auch wieder ein Kinderkonzert erklingen. Das einstündige Kinderkonzert 
startet bereits um 16 Uhr. Der Eintritt zu diesem ist frei, es wird aber um eine Spende zugunsten der Orchesterarbeit 
gebeten.
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• Autogenes Training
 (Hilfe bei Stress, Überlastung, 
 Schlafstörungen,Kopfschmerzen
 und Migräne)

• Rückenschule, Gymnastik
 (nach neuesten wissenschaftlichen 
 Erkenntnissen)

• Beckenbodengymnastik

• Coaching

Ganzheitliche
Gesundheitsförderung

Kirsten Pinkert-Schirmer
Essenberger Str. 15 · 47443 Moers
Telefon 0 28 41-5 55 64
kirsten@pinkert-schirmer.de

www.pinkert-schirmer.de

Alle Kurse sind zertifiziert und werden von den
gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst!

Seit 2001 in Moers

Nuhr hier
Der Kabarettist Dieter Nuhr kommt am Samstag,  
28. April, 20 Uhr, in den Enni-Sportpark Rheinkamp (Am 
Sportzentrum 5). Dort zeigt er sein Programm „Nur hier, 
nur heute“. Nuhr entzieht darin Ideologen, Populisten 
und sonstigen Heilspredigern durch die Kraft des Humors 
die gedankliche Geschäftsgrundlage. Bei Nuhr geht es 
ums Ganze, um Glauben, Verschwörung und Verdauung, 
um Liebe, Tod und die Sprengkraft des Schnarchens … 
Karten gibt’s ab 26,30 Euro über www.adticket.de.
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Her mit den Kreativen!
Die Veranstalter des Moers-Festivals suchen noch 
Design- und Handwerksproduzenten, die sich auf 
dem Markt des Festivals (18. bis 21. Mai) präsentie-
ren möchten. Der Aufruf der Veranstalter richtet sich 
speziell an kreative Startups und Leute mit frischen 
Ideen, die Teil der Festivaldorfgemeinschaft werden 
wollen. Gesucht werden Händler aus dem Non-Food-
Bereich, die handgefertigte Produkte (Handmade) 
und fair gehandelte Produkte (Fair Trade) anbieten. 
Die Händler sollten außerdem dazu in der Lage sein, 
handwerkliche Workshops und interaktive Aktionen 
anzubieten – wie zum Beispiel eine Fahrrad-Werk-
statt oder einen T-Shirt-Siebdruck. Bewerbungen 
sind möglich unter www.moers-festival.de, Menü-
punkt „Festivaldorf“ oder per E-Mail an festivaldorf@
moers-festival.de. Außerdem werden Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre gesucht, die selbst ein Musik-
stück komponiert haben. Einsendungen unter dem 
Stichwort „composer kids!“ werden bis Ende April von 
Eva Marxen (eva.marxen@moers-festival.de) entge-
gengenommen. Die spannendsten Kompositionen 
werden ausgewählt, von einem Ensemble geprobt 
und dann auf dem Moers-Festival erklingen.
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Yvonne Klimeck und Kai Kunzel sind zwei von insgesamt neun Berufsbe-
ratern der Agentur für Arbeit Moers. Sie bieten im April die Veranstaltung 
„Endspurt Ausbildung“ an.

An wen richtet sich die Veranstaltung? 
Yvonne Klimeck: An alle, die sich für eine Ausbildung interessieren. Entwe-
der noch in diesem Jahr oder, wer früh dran sein möchte, im nächsten Jahr.

Wie helfen Sie weiter? 
Kai Kunzel: Wir kennen die Trends auf dem Ausbildungsmarkt und wissen, 
wie man seinen Traumberuf ausfi ndig macht. Außerdem melden uns die 
meisten Arbeitgeber ihre Ausbildungsplätze, das heißt, wir können sofort 
konkrete Angebote mitgeben. 

Yvonne Klimeck: Bei den Bewerbungsunterlagen unterstützen wir eben-
falls. Und wir helfen weiter, wenn es nicht mit der Ausbildung klappt.

Warum ist ein Plan B wichtig?
Yvonne Klimeck: Man sollte sich nicht darauf verlassen, dass es mit dem 
Wunschberuf klappt, sondern einen Plan B haben. Viele wissen nicht, dass 
es ähnliche Berufe gibt, bei denen die Chancen vielleicht besser sind.

Kai Kunzel: Manchmal kann es auch sinnvoll sein, ein Jahr zu überbrü-
cken. So entsteht keine Lücke im Lebenslauf und man hat bessere Chan-
cen auf dem Ausbildungsmarkt.

Können Eltern mitkommen?
Yvonne Klimeck: Auf jeden Fall! Eltern sind die wichtigsten Ansprechpart-
ner und kennen ihre Kinder am besten.

Programm
 Wie fi nde ich Alternativen zu meinen 

Ausbildungswünschen?
 Vortrag und/oder individuelles Gespräch 

mit der Berufsberatung
 Bewerbungsmappen-Check
 Tipps fürs Vorstellungsgespräch
 Stilberatung (NUR am 19.04.18)
 Überblick über freie Ausbildungsplätze 

in Moers und Umgebung
 Stellenangebote zum Mitnehmen
 Tipps für Eltern

Kontakt zu Berufsberatung: 
0800 45555 00 (kostenlos) oder online unter 
www.arbeitsagentur.de/beratungswunsch

Termine & Anmeldung
12. April 2018 (Raum 220)
19. April 2018 (Besprechungsraum UG)
26. April 2018 (Raum 220)

jeweils von 15:00 – 18:00 Uhr

Agentur für Arbeit Moers
Hankwitzstr. 1, 47441 Moers

Anmeldung bitte per E-Mail an:
Moers.153-U25@arbeitsagentur.de

ENDSPURT AUSBILDUNG … SEI DABEI!

ORIENTIEREN  –  ENTSCHEIDEN  –  BEWERBEN
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Moers unterstützt Schüler/innen beim Weg in die Ausbildung
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Kurze Straße (asberg)

Katzbachstraße (Vinn)

Wilhelm-Schroeder-Straße 

dr.-Hermann-Boschheidgen-Straße

Julius-Leber-Straße

180 Euro/m²

245 Euro/m²

280 Euro/m²

380 Euro/m²

400 Euro/m²

Bauland wird teurer
Wer in Moers bauen will, muss schon für den unbebauten Boden (wie hier auf der 
Dr.-Hermann-Boschheidgen-Straße) immer mehr Geld hinlegen. Der Gutachteraus-
schuss der Stadt hat die Bodenrichtwerte flächendeckend erhöht. Aktuell liegen 
die Werte in Moers zwischen 150 und 400 Euro pro Quadratmeter. Für Wohnflächen 
und Mischgebiete liegen sie damit nun um 10 beziehungsweise um 20 Euro pro 
Quadratmeter höher als im Vorjahr. 2017 lagen die Verkaufspreise durchschnittlich 
fünf Prozent über den Bodenrichtwerten.

Quellen: Stadt Moers/www.boris.nrw.de
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andreas overländer brachte zum mm-Gespräch einige Lieblingsbände aus seiner Sammlung mit.

iNtErViEW  Seit seiner frühen Kindheit ist Andreas Overländer verliebt 
in Bildergeschichten. MM-Redakteur Stefan Brunn hat ihn nach seinen 
Favoriten gefragt.

Comics sind Kunst!

Herr Overländer, wer ist für Sie der größte 
Comicschöpfer überhaupt?
Da fällt mir spontan Carl Barks ein. Dessen Do-
nald-Duck-Geschichten fand ich als Kind super. 
Eines der ersten Hefte, die ich wahrgenommen 
habe, war „Die tollsten Geschichten von Donald 
Duck“. Barks war nicht nur ein ausgezeichne-
ter Zeichner, seine Geschichten waren darüber 
hinaus auch außergewöhnlich gut erzählt und  
akribisch recherchiert. Ich lese diese Geschichten 
immer noch unheimlich gerne.

Und Micky Maus?
Nee, Micky Maus fand ich immer langweilig. Das 
ist so ein Strahlemann, der hat nie Probleme. Do-

nald ist dann doch spannender. Meist verliert er 
ja, da ist er wie Charlie Brown.

Aber Donald gewinnt doch auch manchmal.
Ja, stimmt, manchmal gewinnt er ein bisschen 
Gold von seinem Onkel, wenn er ihn über den 
Tisch ziehen konnte, aber das kommt nur sehr 
selten vor.

Ein sogenannter Donaldist sind Sie aber 
nicht?
Nein, bin ich nicht. Ich bin auch kein Sammler-
Nerd. Ich sammle seit meiner Kindheit Comics, 
aber ganz viele habe ich schon wieder verkauft. 
Früher hatte ich zwischen 8.000 und 10.000 
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Stück, da war aber viel Massenware dabei. Allein 
von „Bessy“, so einer Westerngeschichte mit ei-
nem Collie, hatte ich über 600 Hefte – von 992, 
die es insgesamt gab. Die Titelbilder waren phan-
tastisch gemalt, von einem Künstler namens 
Klaus Dill, und wegen dieser Titelbilder habe 
ich die Hefte auch gekauft. Die Inhalte haben 
mich kaum interessiert. Vor ein paar Jahren habe 
ich neben vielen anderen Heften auch fast alle 
„Bessy“-Hefte wieder verkauft, nur die besonders 
schönen frühen Ausgaben habe ich behalten.

Wie viele Comics haben Sie denn jetzt noch?
Vielleicht 3.000? 

Haben Sie beim Verkauf gute Gewinne ge-
macht?
Ja, Gewinne mache ich beim Verkauf eigentlich 
immer. Ich habe sehr viele Hefte ja auch schon 
vor vielen Jahren für nur 10 oder 20 Pfennig  
gekauft.

Aber Sie sammeln aus interesse am lesen?
Nicht nur. Ich habe schon auch Spaß am Sam-
meln. Ich finde es schön abzuhaken: Die Num-
mer habe ich, die Nummer habe ich, die fehlt mir 
noch …

Was lesen Sie derzeit am liebsten?
Tja, meine alten Helden sterben weg. Mein 
Schwerpunkt waren die belgischen und fran-
zösischen Comics der Fünfziger, Sechziger und 
Siebziger Jahre. Von diesen Serien gibt es zwar 
ab und zu noch neue Bände, aber die haben oft 
langweilige Geschichten und die Zeichnungen 
gefallen mir auch nicht mehr.

Da denken Sie zum Beispiel an Asterix …?
Gutes Beispiel! Die zehn Ausgaben, die der Zeich-
ner Uderzo nach dem Tod des Texters Goscinny 
gemacht hat, die habe ich gekauft und gelesen, 
mich dann furchtbar geärgert und die Hefte 
weggeschmissen.

Die Hefte des neuen Asterix-Autorenteams 
haben aber passable Kritiken erhalten.
Ja, da gibt es ein neues Team, die drei letzten Al-
ben waren auch wieder ganz charmant, aber sie 
haben doch längst nicht die Qualität der frühen 
Asterixe. 

Geht ihnen mit den großen Comic-Künstlern 
ihrer Jugend jetzt der lesestoff nicht irgend-
wann aus?
Glücklicherweise finde ich seit einigen Jahren im 
ständig wachsenden Angebot der Graphic No-
vels regelmäßig neue interessante Sachen, die 
mich ansprechen.

Das sind ambitionierte Comics für Erwachsene.
Genau, in der Regel sind das abgeschlossene 
Geschichten ohne Seriencharakter. Die Zeichner 
haben nicht mehr im Hinterkopf: Ich muss jetzt 
jeden Monat ein Heftchen machen oder irgend-
wann eine Fortsetzung rausbringen. Die können 
in dem einen Band machen, was sie möchten. 
Das sind meistens Autoren-Comics, es gibt also 
keine Szenaristen mehr, sondern nur noch einen 
Schöpfer, der beides macht: Erzählen und Zeich-
nen. Die Graphic Novels haben dem Comic gera-
de in Deutschland zuletzt zu mehr Anerkennung 
verholfen und vor allem bei älteren Lesern Inter-
esse für das Medium geweckt. Als ich klein war, 
waren Comics noch verpönt, das war Schund. 
Die Eltern haben es nicht gern gesehen, dass 
man Comics gelesen hat. Jetzt lesen viele Eltern 
selbst Comics.
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15

titELtHEma



Kleine Bilder, große Kunst: eine Seite aus dem Comic von Chris Ware – dem 
Comic, an dem overländer am längsten gelesen hat.
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Die Marktanteile am Buchmarkt sind aber 
immer noch klein.
Ja, die Auflagen von Graphic Novels sind ver-
schwindend gering. Wenn sich eines dieser Bü-
cher 10.000 Mal verkauft, ist es schon ein Best-
steller. Die meisten dümpeln wahrscheinlich 
irgendwo zwischen 1.000 und 3.000 verkauften 
Exemplaren vor sich hin. Auch wenn Graphic 
Novels schon seit einiger Zeit ein Lieblingsthema 
des Feuilletons sind, wird doch eher ein Markt 
suggeriert, den es gar nicht gibt. 

Welche Graphic Novels können Sie unseren 
lesern empfehlen?
Im Moment ist Reinhard Kleist ziemlich angesagt. 
Der hat gerade eine Biografie von Nick Cave her-
ausgebracht. Kleist kann gut Geschichten erzäh-
len – und er zeichnet auch sehr gut. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass ein Zeichner auch Ge-
schichten erzählen kann. Viele können exzellent 
zeichnen, aber die Geschichten sind manchmal 
holprig oder langweilig. 
Eine andere Empfehlung wäre Flix. Dessen Comic 
„Faust“ war klasse, sehr komisch und schön ge-
macht: Das Buch hat von außen so eine Reclam-
Anmutung. Ein Standardwerk, das ich immer 
empfehlen kann, ist natürlich „Maus“ von Art 
Spiegelman. Sehr kontrovers, aber trotzdem ein 
guter Einstieg in Graphic Novels. 
Ganz toll finde ich auch „Jimmy Corrigan“ von 
Chris Ware. Das ist der Comic, an dem ich am 
längsten gelesen habe. Und die Geschichte ging 
mir auch nahe. Erzählt wird das triste Leben eines 
Büroangestellten Mitte 30, der erstmals seinen 
Vater trifft und ein paar Tage mit ihm verbringt. 
Und in einer Parallelgeschichte wird von der 
Kindheit des Großvaters seines Vaters erzählt, 
der Ende des 19. Jahrhunderts als Halbwaise von 
seinem Vater versorgt und schließlich verlassen 
wird. Sehr, sehr gut erzählt und gezeichnet, man 
braucht aber schon viel Zeit dafür.

Das Buch hat eine sehr strenge grafische li-
nie. ist das etwas, was ihnen als Diplom-Desi-
gner gefallen hat?
Ja und Nein: Ja, das Grafische spielt für mich 
schon eine wichtige Rolle, und bei „Jimmy Cor-
rigan“ gefällt mir die Grafik außerordentlich gut. 
Aber ich mag es auch, wenn jemand malerischer 
arbeitet, also beispielsweise aquarelliert.

Können Sie auch da ein Beispiel nennen?
Ich habe sogar eines dabei (zieht einen schmalen 
Band hervor). Das ist ein autobiografisches Buch 
des Italieners Gipi mit dem Titel „S.“ – es sieht 
gar nicht mehr wie ein klassischer Comic aus. 
Inhaltlich geht es wie bei „Jimmy Corrigan“ um 
das klassische Thema der Vater-Sohn-Beziehung. 
Und auch hier wird die Handlung in zwei Paral-
lelgeschichten erzählt: Die eine spielt 1943, unter 
anderem bei der Bombardierung Pisas. In der an-
deren Geschichte erinnert sich Gipi an Jugender-
lebnisse mit seinem Vater. 

Das Bild auf dem Cover sieht aus wie Malerei.
Ist es ja auch. Übrigens gibt es auch Comics, die 
komplett ohne Text auskommen.

Gar keine Sprechblasen?
Genau – und trotzdem ein Comic! Die Definiti-
on, dass ein Comic ein periodisch erscheinendes 
Heft ist mit einer Abfolge von Bildern mit Sprech-
blasen, gilt schon lange nicht mehr. Denn auch 
zwei Bilder ohne Sprechblasen können schon ein 
Comic sein, wenn sie eine Geschichte erzählen. 
Und es ist dieser narrative Aspekt, der den Comic 
beispielsweise von der Malerei oder der Fotogra-
fie klar abgrenzt.

Haben Sie auch ein Beispiel für einen tollen 
Comic ohne Sprechblasen?
Und ob! Hier (zieht einen großen Band her-
vor) habe ich „Ein neues Land“ von Shaun Tan 
mitgebracht, der ganz ohne Worte auskommt. 
Ein großartiges Buch. Dass es ohne Worte aus-
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Comics made in Germany: reinhard Kleists kunstvolle Nick-Cave-Erzählung „mercy on me“.
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kommt, hat auch eine Bedeutung, denn es han-
delt von Migration, von der Fremde und dem 
Problem, sich zurechtzufinden und zu verstän-
digen. Man kann auch in den Bildern enthalten-
de Textelemente nicht lesen, die Schriftzeichen 
sind alle fremd. Auch von den Illustrationen bin 
ich begeistert. Ich habe mich als Illustrator aber 
auch gefragt, wie viel Zeit der Mann da wohl 
reingesteckt haben muss? Es ist auf jeden Fall ein 
sehr gut erzählter Comic, der wie ein Stummfilm 
funktioniert. 

ist der Comic eine Mischung aus Malerei und 
Film oder eine eigene Kunstform? 
Unbedingt eine eigene Kunstform! Jede Kunst-
form ist ja in gewisser Weise eingeschränkt. Das 
gilt für alle Kunstformen, egal ob Bildhauerei, 
Malerei, Filme oder was auch immer. Und das gilt 
auch für Comics, die ja beispielsweise keine Töne 
haben und auch keine Haptik. Dennoch kann 
der Comic mehr als die anderen Kunstformen: Er 
kann Geschichten erzählen wie ein Roman – und 

gleichzeitig auch noch die Bilder dazu liefern. Die 
funktionieren oft so wie bewegte Bilder im Film. 
Und auch Aspekte der Architektur, Malerei und 
Fotografie finden sich in den Bildern der Comics 
wieder. So werden im Comic ganz viele Kunst-
formen vereint, und daraus entsteht wieder eine 
eigene Kunstform mit neuen Möglichkeiten. Üb-
rigens gibt’s sogar Comics, in denen es Hinwei-
se dazu gibt, welche Musik man beim Lesen am 
besten hört. Der Schweizer Zeichner Cosey etwa 
hat das in seiner Reihe „Jonathan“ so gemacht, 
die im Tibet spielt. 

Und warum heißt es „Neunte Kunst“?
Der Begriff stammt aus Frankreich, den hat ein 
Literaturwissenschaftler Anfang der Siebziger 
geprägt. Der Comic ergänzt die anderen acht 
Kunstformen. Dass der Begriff in Frankreich ge-
prägt wurde, ist bestimmt kein Zufall: In Frank-
reich ist die ganze Gesellschaft viel offener für 
Comics. Und die französischen Comics der Fünf-
ziger und Sechziger hatten bereits eine zeichne-

ERÖFFNUNG
ENDE APRIL
Aktuelle Infos unter
www.facebook.com/peschkenhaus

ERÖFFNUNG
ENDE APRIL
Aktuelle Infos unterAktuelle Infos unter
www.facebook.com/peschkenhaus

ERÖFFNUNG
ENDE APRIL

UNSER 
AUSSTELLUNGS-
HIGHLIGHT
2018

Meerstraße 1, 47441 Moers
Telefon: 0 28 41 – 998 53 54
Di – So: 14 – 18 Uhr

KUNSTVEREIN
PESCHKENHAUS
MOERS E.V.
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andreas overländer
Seine Liebe zum Comic verdankt Andreas Overländer auch seinem 
sechs Jahre älteren Bruder. „Ich habe seine Hefte schon studiert, als 
ich noch gar nicht lesen konnte“, erzählt der gebürtige Voerder, der 
in Düsseldorf studiert (Visuelle Kommunikation) und gearbeitet hat, 
bevor er 2001 nach Moers zog. Er ist verheiratet, hat zwei Söhne und 
arbeitet als selbstständiger Grafiker und Illustrator.

rische und inhaltliche Qualität, die man eigent-
lich nicht mehr toppen kann. André Franquins 
„Spirou und Fantasio“ von damals zum Beispiel: 
genial!

André Franquin ist der Mann, der auch das 
Marsupilami erfand.
Ja, in Deutschland hieß es übrigens zuerst „Koko-
miko“, „Spirou und Fantasio“ hießen „Pit und Pik-
kolo“. Aber Franquin hat auch einen Typ namens 
„Gaston“ erfunden, den ich noch viel mehr mag 
als „Spirou“, weil „Gaston“ so anarchistisch ist – ein 
großer Held meiner Jugend. Und meine Söhne 

lieben ihn heute auch. Während „Gaston“ aber 
nicht mehr fortgesetzt wird, lebt „Spirou“ weiter. 
In den neuen Ausgaben werden auch Sex und 
Tod nicht mehr ausgespart. „Spirou“ ist längst 
kein reiner Kindercomic mehr, er hat seine Un-
schuld verloren.

Wie stehen Sie zu Superhelden-Comics?
Ich habe ziemlich viele, vor allem alte aus den 
sechziger und siebziger Jahren, aus dem „Bild-
schriften“- und „Williams-Verlag“, weil ich die toll 
fand. Und dann gab es irgendwann in den Acht-
zigern wieder einen neuen Trend, der mir gut ge-
fallen hat: Da waren die Superhelden nicht mehr 
unantastbar und unglaublich stark, sondern 
zeigten plötzlich auch Schwächen und vermehrt 
dunkle Seiten. Und das ergab erzählerisch und 
zeichnerisch völlig neue Perspektiven: Sehr gute 
Beispiele für diese neue Entwicklung waren „Der 
Tag der Narren“ oder „Watchman“.

Und Mangas?
Haben mich nie interessiert.

Fantasy?
Da gibt’s sicher auch gute Comics, aber Fantasy 
ist eher nicht mein Ding. 

Wie sieht’s bei ihren Kindern aus?
Die sind in meine Comics quasi reingewachsen. 
Bei mir war es übrigens nicht anders: Mein Bruder 
ist sechs Jahre älter als ich und ich konnte noch 
gar nicht lesen, als ich mich mit seinen Comics zu 
beschäftigen begann. Das hat mich natürlich ge-
prägt. Und so lieben meine Kinder auch die bel-
gischen und französischen Comics besonders.

Die lesen jetzt Asterix, Spirou und Fantasio, 
Tim und Struppi ...
… und die lesen auch Michel Vaillant, Rick Mas-
ter, Blueberry, Buck Danny, den Roten Korsar und 
was es alles so gibt. 

Und Donald Duck?
Doch, sicher – meine Kinder lesen natürlich auch 
Donald Duck, vor allem die Ausgaben aus der 
Barks-Library, die werden immer wieder heraus-
geholt und von neuem gelesen. Entsprechend 
zerlesen sehen die rund 130 Bände inzwischen 
auch aus ...
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zum Erlebnis.

volksbank-niederrhein.de

VERTRAUEN &
NÄHE &

VERTRAUEN &
NÄHE &

KONTO
EIGENE

DAS ERSTE 

Geben Sie Ihrem Kind die Möglichkeit, 
den Umgang mit Geld frühzeitig zu lernen. Unser 
mitwachsendes Konto passt sich - immer mit Ihrem 
Einverständnis - den Bedürfnissen Ihres Kindes an. 
Lassen Sie sich von uns beraten: 02841 143-0.
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volksbank-niederrhein.de

VERTRAUEN &
NÄHE &

VERTRAUEN &
NÄHE &

KONTO
EIGENE

DAS ERSTE 

Geben Sie Ihrem Kind die Möglichkeit, 
den Umgang mit Geld frühzeitig zu lernen. Unser 
mitwachsendes Konto passt sich - immer mit Ihrem 
Einverständnis - den Bedürfnissen Ihres Kindes an. 
Lassen Sie sich von uns beraten: 02841 143-0.



„Eine Fassade, an der 
sich die Geister scheiden“
Eine Fassade, an der sich die Geister scheiden. Typisch 
für das Lebensgefühl der 1970er Jahre. Technisch, modern, 
in Teilen vorfabriziert, selbstbewusst aus sich selbst ent-
wickelt und ohne Rücksicht auf die Umgebung. Klar ge-
gliedert und zumindest in den Obergeschossen stimmig 
proportioniert zeigt die Fassade, was hinter ihr passiert: 
Läden, Tanzschule, Wohnen, Balkone auf Betonkonsolen, 
ganz oben die Köpfe der Aufzüge. Alles hat Sinn, nichts ist 
Dekoration. Schön? Errichtet an einer Straße, die das histo-
rische Stadtgefüge irreparabel durchschneidet, sicher ein 
Fehler – aber ein wichtiges Zeitdokument, das leider durch 
die ungeordnete Werbung und den glücklosen Umbau 
der Eingangsbereiche entstellt ist.

Frank reese

Reese Architekten
Seminarstraße 30, 47441 Moers
 02841-55455
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Seit über 60 Jahren

Ihr Immobilienpartner 
in Moers

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH
Landwehrstraße 6 · 47441 Moers
Tel. 0 28 41 / 91 70-10
Fax: 0 28 41 / 91 70-66
www.wohnungsbau-stadt-moers.de

„das Wallzentrum löst unter-
schiedliche Gefühle in mir aus“
Unübersehbar begrüßt das Wallzentrum jeden Besucher 
der Moerser Innenstadt. Es löst dabei unterschiedliche Ge-
fühle in Bezug auf die Stadtplanung meiner Heimatstadt 
aus. Zum einen steht es für eine an der Stelle leider miss-
lungene Stadtsanierung und unmaßstäbliche Gebäude-
planung. Zum anderen verbinde ich mit dem Gebäude die 
Hoffnung, dass die vorhandenen Barrieren und Vorbehalte 
in Bezug auf eine Umgestaltung des Gebäudes und Ein-
beziehung in die zukünftige Stadtentwicklung gelingen 
wird. Außerdem hoffe ich, dass es kein Traum bleibt, dass 
die zukünftigen Entwicklungen dem Wallzentrum wieder 
zu einem positiven Image verhelfen. So wie es schon mal 
war, kurz nach der Eröffnung … 

Hendrik Tervoort

Architekturbüro H. Tervoort
Rheinberger Straße 1, 47441 Moers
 02841-984476
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am Start sehen alle noch frisch aus …

traditioN  Am 28. April findet der 41. Moerser Schlossparklauf statt.  
Die Veranstalter hoffen auf eine Rekordbeteiligung. 

500 Serientäter gesucht

Wenn am Samstag, 28. April, der Startschuss 
zum 41. Schlossparklauf fällt, dann ist er zugleich 
auch Auftakt einer ganzen Laufserie. Die Serie 
besteht aus insgesamt vier 10-Kilometer-Läu-
fen: Nach dem Schlossparklauf in Moers geht’s 
am 9. Mai mit dem Brunnenlauf in Sonsbeck 
weiter, am 9. Juni findet dann der Donkenlauf 
in Neukirchen-Vluyn statt. Die Serie endet am 
7. September mit dem Citylauf in Xanten. Alle 
Laufserien-Teilnehmer haben – wie schon in 
den vergangenen Jahren – eine Streichoption: 
Das schlechteste Ergebnis ihrer vier Läufe wird 
aus ihrer Wertung gestrichen.

Zur Enni-laufserie kann man sich bis Diens-
tag, 24. April, online anmelden. Die Veranstal-
ter hoffen auf eine rege Beteiligung: In diesem 
Jahr wollen sie erstmals die 500-er-Marke der 
Laufserienteilnehmer knacken. Wer bei der 
Laufserie mitmachen möchte, ist für ein Start-
geld von 35 Euro bei allen vier 10-Kilometer-
Läufen dabei. Darüber hinaus wird noch Pfand 
für die Startnummern fällig – bei der Lauf-Serie 
sind das insgesamt 8 Euro – also für jeden Start 
2 Euro. Gibt man die Startnummer nach dem 
jeweiligen Lauf zurück, erhält man jedes Mal 
die 2 Euro zurück.
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Die schnellsten Serienläufer können Ein-
kaufsgutscheine gewinnen, außerdem erhalten 
alle Serienläufer ein grünes Finisher-T-Shirt und 
nach dem Finale in Xanten eine Laufserien-Ur-
kunde. Für alle, denen die Distanz von 10 Kilo-
metern zu groß ist oder denen vier Läufe zu viel 

sind, gibt es auch Alternativen: Ebenfalls bis zum 
24. April kann man sich für vier 5-Kilometer-Läu-
fe in Serie anmelden. Das kostet 30 Euro. Aber 
man kann auch nur an einem der Läufe teilneh-
men und sich dafür noch an den jeweiligen Ver-
anstaltungstagen vor Ort anmelden.

die Startzeiten im Überblick
Der 41. Enni-Schlossparklauf beginnt am 
Samstag, 28. April, um 16.30 Uhr an der 
Sportanlage Filder Benden am Solimare 
(Filder Straße 148). Mitmachen können 
nicht nur Erwachsene – auch für Kinder 
und Jugendliche gibt’s zahlreiche Teilnah-
memöglichkeiten. Alle Anmeldungen über: 
www.enni-laufserie.de. Weitere Infos zum 
Schlossparklauf und zur Laufserie gibt’s auf  
www.schlossparklauf.org.

Bambinis (400 Meter)
weiblich (2011 und jünger): 13.30 Uhr
männlich (2011 und jünger): 13.40 Uhr

Walking (7,5 Kilometer)
alle: 13.50 Uhr

Zwergenlauf (900 Meter)
2009 bis 2010: 14.00 Uhr

Kids-run (900 Meter)
2007 bis 2008: 14.10 Uhr

Schülermeile (1,8 Kilometer)
2003 bis 2006: 14.20 Uhr

5-Kilometer-Jugendlauf (1999 bis 2002) &
5-Kilometer-Firmen- und Volkslauf (alle):
1. Start (Zielzeit < 28 Minuten): 15.15 Uhr
2. Start (Zielzeit > 28 Minuten): 15.25 Uhr

Enni-10-Kilometer-Schlossparklauf
alle: 16.30 Uhr

Telefon 02841-91990

Keine Experimente!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.
...seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Uerdinger Str. 24, 47441 Moers
www.hoffmann-ivd.de

Bettina und Eckhard Brotte
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EiNFaCH LECKEr!

Koch pablo Janowski mit dem „Salsiccia“-Gericht.

La MareMMa
Nordring 8b

47441 Moers
 178223

www.lamaremma.de

SaLSiCCia  Wie man den italienischen Geschmack in die deutsche  
Küche bringt, erklären Pablo Janowski und Andrea Niephaus vom  
La Maremma. Von Maren Tönisen

Pikante Würstchen

pablo Janowski und Andrea 
Niephaus vom La Maremma 
haben uns für den April ein 

Gericht mit „Salsiccia“ verraten – ei-
ner typisch italienischen Bratwurst 
mit Fenchelsaat und Petersilie. „Ei-
gentlich landet Salsiccia auf dem 
Grill“, erklärt Janowski. Nicht jedoch 
bei dem Gericht, das Janowski und 
Niephaus uns verraten. Dabei wird 
die Salsiccia nämlich in der Pfan-
ne gebraten. „Das Essen gibt es 
typischerweise dann, wenn die 
Salsiccia-Wurst von einer Grillpar-
ty übrig geblieben ist.“ Salsiccia 
sei eben ein typisch italienisches 
Reste-Essen, sagt Janowski mit 
einem Schmunzeln. Doch weil 

das Gericht bei den Gästen im La Maremma be-
gehrt ist, steht es dort auch ohne vorherige Grill-
party immer mal wieder auf der Speisekarte. Wer 
es nachkochen möchte, sollte die Würstchen un-
bedingt bei einem Metzger kaufen, rät Janowski. 
Denn nur gute Salsiccia geben dem Gericht den 
typischen Geschmack.

Andrea Niephaus, Inhaberin des La Maremma, 
macht den Gästen dazu ein ganz besonderes 
Angebot: „Wenn jemand keine Salsiccia beim 
Metzger bekommt, kann er sich auch gern bei 
uns melden. Wir bestellen sie dann.“ Sie und 
Janowski haben sich das Kochen übrigens in 
Eigenregie beigebracht. Niephaus ist gelernte 
Versicherungs- und Finanzkauffrau und ihr Koch 
Janowski – von dessen Mutter Niephaus das Res-
taurant vor rund zwei Jahren übernommen hat –  
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gelernter Schlosser. Andrea Niephaus und Pablo 
Janowski hoffen, ihren Gästen noch in diesem 

Jahr eine neue großflächige Terrasse mit Blick auf 
den Moersbach präsentieren zu können.

Zutaten & Zubereitung

Zubereitung:
Zunächst die Salsiccia für etwa eine Stunde ins Gefrierfach legen. In der Zwischenzeit die 
Zwiebeln in kleine Stücke würfeln. Die Zwiebeln dann mit etwas Olivenöl in einer Pfanne 
auf kleiner Flamme anbraten. Die Zwiebeln dürfen ruhig etwas brauner werden, wie Koch 
Pablo Janowski erklärt: „Das gibt dem Gericht das gewisses Röstaroma.“

Jetzt die Salsiccia aus dem Gefrierfach nehmen und die Pelle ablösen. Danach die Salsicca 
in fingerdicke Scheiben schneiden. Dann die Pfanne mit den Zwiebeln sehr heiß machen. 
Die Salsiccia-Scheiben und den fein gehackten Knoblauch dazugeben. Die Salsicca scharf 
anbraten, so dass sie von außen dunkel wird. Das Ganze mit etwas Weißwein ablöschen 
und etwa drei Minuten lang köcheln lassen.

Danach die Tomaten hinzugeben und mit Salz, Pfeffer, Zucker und Petersilie abschme-
cken. Jetzt muss alles ungefähr 20 Minuten köcheln. Dabei darauf achten, dass die Sal-
siccia nicht zerfällt. In der Zwischenzeit die Pasta kochen. Die Salsiccia zum Schluss noch 
mit etwas Peperoncino abschmecken. In Italien werden die Nudeln typischerweise in die 
Pfanne gegeben, mit den Salsiccia gemischt, mit Parmesan bestreut und serviert. 

Salsiccia
(für 4 Personen)

Für die Salsiccia:
1 bis 1,5 Kilo Sal-
siccia (italienische 
Bratwurst)
3 große Zwiebeln
3 Knoblauchzehen 
(fein gehackt)

500 Gramm gehackte 
Tomaten 
frische petersilie, ge-
hackt (nach Belieben)
pfeffer, Salz
peperoncino (getrock-
neter Chili)

1 prise Zucker
parmesan
Olivenöl
etwas Weißwein

Für die pasta:
penne nach Belieben

l  Neu- und Reparaturverglasung 
l  Ganzglasanlagen

l  Glastüren
l  Duschen

l  Spiegel
l  Schleiferei

l  Sondergläser
l  Glashandel

Glas Schäfers GmbH
Thomas-Edison-Str. 11  l  47445 Moers

Tel.: (0 28 41) 88 30 40
Fax: (0 28 41) 88 30 411

e-mail: info@GlasSchaefers.de
Internet: www.GlasSchaefers.de
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v rECHTSTipp Falle des M
onats!

Vermieter dürfen
reparaturkosten
umlegen
Ein im Mietvertrag gesondert aus-
gewiesener Zuschlag dafür, dass der 
Vermieter die Schönheitsreparaturen 
übernimmt, ist nach einem aktuellen 
Urteil des Bundesgerichtshofs (BGH) 
rechtens. Der Zuschlag ist Bestandteil 
der Miete und kann auch im Mietver-
trag wirksam vereinbart werden. 

im entschiedenen Fall verlang-
ten die Mieter einer Wohnung vom 
Vermieter die Rückzahlung des „Zu-
schlags Schönheitsreparaturen“ von 
monatlich 79 Euro. Die Mieter mein-
ten, der Zuschlag sei nicht wirksam 
vereinbart. Es handle sich um eine 
vorformulierte Preisnebenabrede, die 
einer AGB-Kontrolle nicht standhalte.

Die Klage blieb ohne Erfolg. Bei dem 
neben der Grundmiete ausgewiese-
nen Zuschlag für Schönheitsrepara-
turen handelt es sich Experten der 
Arag zufolge um eine Preis(haupt)-
abrede, die nicht der AGB-Kontrolle 
über ihre inhaltliche Angemessenheit 
unterliegt. Dieser Zuschlag stelle ne-
ben der Grundmiete ein Entgelt für 
die Gebrauchsgewährungs- und Ge-
brauchserhaltungspflicht des Vermie-
ters dar. Letztlich handele es sich um 
einen bloßen Hinweis des Vermieters 
auf seine interne Kalkulation (BGH, 
Az.: VIII ZR 31/17).

die Farce mit den Verpackungen
Seit einigen Jahren lässt die Verbraucherzentrale Hamburg Ver-
braucher durch eine Online-Abstimmung die „Mogelpackung des 
Jahres“ küren. Die Verbraucher können dabei für Produkte aus ei-
ner Liste abstimmen. 2017 hat aus dieser Liste das Früchtemüsli 
„Vitalis“ von Dr. Oetker den Negativ-Preis abgesahnt. Der Herstel-
ler hatte den Inhalt des Müslis im vergangenen Jahr schlicht von  
600 auf 500 Gramm gesenkt, was bei gleichem Preis einer ver-
steckten Preiserhöhung von 20 Prozent entspricht. Gleichzeitig 
wurde dem neuen Früchtemüsli extra Zucker zugesetzt und we-
niger Vollkorn für die Herstellung verwendet.

Dr. Oetker erklärte auf eine Anfrage der Verbraucherzentrale 
Hamburg, dass man das Produkt nicht mehr mit der ursprüngli-
chen Füllmenge anbieten könne, da sich eine „deutlich bessere 
Produktqualität“ in höheren Rohstoffkosten niederschlage. „Wir 
können aber keine wirkliche Verbesserung der Rezeptur erken-
nen“, findet die Verbraucherzentrale. 

Auf dem zweiten platz der Abstimmung landete der Kaugummi 
„Mentos Pure White“ von Perfetti Van Melle, Platz drei belegte der 
„Milka Nussini Riegel“ von Mondelez. Die Platzierungen sagen üb-
rigens nicht aus, dass es sich bei den Produkten um die Produkte 
mit den höchsten Preiserhöhungen handelt. Das Rennen macht 
da nämlich der „Weichspüler Vernel Soft & Oils“ von Henkel – mit 
einer (je nach Händler) Preiserhöhung von bis zu 99 Prozent.

Neben der Verbraucherzentrale küren aber auch Zeitschriften 
wie „Stiftung Warentest“ oder deren Leser Mogelpackungen: Da-
bei schlecht weg kamen zuletzt unter anderem die Kaffeekapseln 
„Mövenpick Classico Lungo“, die Slipeinlagen „Carefree plus large“ 
und die „Enerbio Trinkschokolade“ von Rossmann.
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Kalte dusche für Nachtduscher
Es mag zwar für den einzelnen Bewohner eines Hauses wünschens-
wert sein, wenn auch mitten in der Nacht noch auf Anhieb warmes 
Wasser aus den Leitungen kommt. Doch Wohnungseigentümerge-
meinschaften können sich dagegen verwahren, die Kosten für diesen 
Service begleichen zu müssen. Darauf weist jetzt die LBS hin.

in einem konkreten Fall hatte ein Mitglied einer Eigentümerge-
meinschaft seine Wohnung vermietet und wollte den Mietern jeder-
zeit warmes Wasser bieten. Das wäre technisch auch kein Problem 
gewesen, wenn die Zirkulationspumpe nicht nur tagsüber, sondern 
auch nachts in Betrieb gewesen wäre. Die Gemeinschaft hatte sich 
aber auf eine Regelung geeinigt, wonach die Pumpe wochentags von  
23.30 Uhr bis 5.30 Uhr abgeschaltet wird. Man bot der Eigentümerin 
an, die Pumpe künftig auch nachts zu betreiben, wenn sie die Kosten 
dafür übernehme. Dazu war sie nicht bereit, sie forderte eine Beteili-
gung aller Mitglieder.

Die Mitglieder müssen sich allerdings nicht an den Kosten beteiligen. 
Die Justiz entschied nämlich, dass ein längerer zeitlicher Vorlauf, ehe nach Aufdrehen des Hahns das Wasser richtig warm 
werde, den Bewohnern während der Nacht zuzumuten sei (Amtsgericht Remscheid, Aktenzeichen 7 C 152/16).

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

  info@steuern-moers.de
  www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

*  in Kooperation mit Dr. Weitz Treuhand 
GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuer-
beratungsgesellschaft

Steuerberatung Moers
Dr. Weitz
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Das Moers-Quiz

SuDOKu Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 40.

WiTZE DES MONATS

Ein Kind geht zu einem Eisverkäufer und fragt: „Haben Sie Gurkeneis?“ 
– Darauf antwortet der Eisverkäufer: „Nein.“ – Am folgenden Tag geht 
das Kind wieder zum Eisverkäufer und fragt nach Gurkeneis. Eisverkäu-
fer: „Nein, leider nicht.“ – So geht es Tag für Tag. Irgendwann denkt sich 
der Eisverkäufer: „Jetzt mache ich mal Gurkeneis.“ – Am folgenden Tag 
kommt das Kind wieder und fragt: „Haben Sie Gurkeneis?“ – Da antwor-
tet der Eisverkäufer mit einem Lächeln im Gesicht: „Ja, heute habe ich 
Gurkeneis!“ – Da sagt das Kind: „Finden Sie das auch so eklig?“

Sagt ein Mädchen zu einem Jungen: „Weißt du, dass Mädchen schlau-
er sind als Jungs?“ Antwortet der Junge: „Nein, das wusste ich nicht.“ 
Antwortet das Mädchen: „Siehst du!“

Sohn: „Mama, ich habe eine gute Nachricht für dich!“ – Mutter: „Ja, 
dann erzähl mal!“ – Sohn: „Du hast mir doch zehn Euro versprochen, 
wenn in Mathematik eine Vier schreibe ...“ – Mutter: „Ja.“ – Sohn: „Du 
hast schon wieder Geld gespart.“

1. Wie wird Moers noch genannt?
A Achse des Niederrheins
B Drehkreuz am Niederrhein
C Knotenpunkt am Niederrhein
D Drehscheibe am Niederrhein

2. Wie heißt das Ehepaar, das in 
Moers zuerst gleichgeschlechtlich 
geheiratet hat?

A Andersen
B Grimm
C Hauff
D Bechstein

3. Von welcher Nation wurde Moers 
während des Siebenjährigen Krieges 
besetzt? 
A Preußen
B Frankreich
C Großbritannien
D Portugal

4. Was ist auf dem Moerser Wappen 
zu sehen? 
A eine Kopfweide
B ein Adler
C zwei Löwen
D ein Zinnenturm

Auflösung: 1d, 2b, 3b, 4d

5 3

6 2 5

8 7 1

2 8 4 1

1 6 2

4 7

7

7 1 6

9 6 4
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 MEDiUM DES MONATS

Dem teufel ein 
Schnäppchen 
schlagen
Wer hat nicht schon einmal  
irgendwo einen Dreckfuhler, par-
don, Druckfehler entdeckt?

Bastian Sick hat in seinem neuen 
Buch „Schlagen Sie dem Teufel ein Schnäppchen“ wie-
der viele Beispiele gesammelt.

in Supermärkten gibt es „furchtige Ananas“ und „pa-
nische Orangen“, in der Gemüseabteilung sind dann 
„Stauchtomaten“ oder „Grühlkohl“ im Angebot. Über 
Kleinanzeigen sollen ein „von Dü“ und eine „Biesnes-
tasche“ verkauft werden und im Tierreich gibt es neue 
Arten wie zum Beispiel „Pflugenten“. 

Besonders Speisekarten scheinen eine wahre Fund-
grube für skurrile Wortgebilde zu sein. So kann man „Cili 
can corne“ oder „gefüllte Paprika-Schotten“ probieren. 
Und wie das „Seh-Lachs-Filet“ aussieht, fragt man sich 
besser vor der Bestellung.

Auch die Deutschlehrer einer „Märchenrealschule“ 
werden sich ein Lächeln nicht verkneifen können, oder 
in ihrer „Sutter Rang Wohnung“ gar in lautes Lachen 
ausbrechen. Wer die Fehler erst auf den zweiten Blick 
bemerkt, braucht keine Angst zu haben, es gibt schließ-
lich „Professjonelle Nachhillfe“.

Gönnen Sie sich eine Zeit zum Schmunzeln – vielleicht 
mit einer Tasse „Early Grey“.

Bastian Sick: Schlagen Sie dem Teufel ein Schnäppchen, 
Kiepenheuer & Witsch, 2017. 12,99 Euro.

Tipp von: Erika Genenger
Erika Genenger arbeitet in der Hauptstel-
le der Bibliothek Moers und ist dort in der 
Medientechnik und im Publikumsdienst 
tätig.

WWW.ENNI-LAUFSERIE.DE

Beweg 
dich –
jetzt!

Die ENNI Laufserie verknüpft vier Laufevents am 
Niederrhein. Laufen Sie mit und sichern sich Einkaufs-
rabatte sowie das exklusive Laufshirt. 
• 28.04.2018 ENNI Schlossparklauf, Moers
• 09.05.2018 ENNI Brunnenlauf, Sonsbeck
• 09.06.2018 ENNI Donkenlauf, Neukirchen-Vluyn
• 07.09.2018 Internationaler ENNI Citylauf, Xanten

Anmeldung nur online unter www.enni-laufserie.de 
und nur bis zum 24. April 2018!

_Anzeige Laufserie 2018_70x197.indd   1 08.02.18   08:4231



ausstellungen in moers

Bildungszentrum

„Im Flug über Moers“ – vom 17. April bis zum 4. Mai sind Luftbil-
der des Fotografen Hans Blossey im Bildungszentrum (Wilhelm-
Schroeder-Straße 10) zu sehen. Am 17. April wird die Ausstellung 
um 17 Uhr mit Gerhard Klinkhardt (Buchautor) und Kirsten Peters 
(VHS) eröffnet. Eintritt frei.

SCi:Nachbarschafthaus

„Impulse – Ansichtssache“ – bis zum 7. Juli läuft die Ausstellung von 
Künstlern, die sich immer dienstags im SCI:Nachbarschaftshaus 
zum Aquarellieren getroffen haben. Die Vernissage ist am 7. April, 
10 bis 14 Uhr. Geöffnet: montags bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr, 
freitags von 9 bis 12 Uhr. Eintritt frei.

Seniorenbüro repelen

„Freund der Kunstepoche“ – bis August läuft die Ausstellung mit 
Werken des Künstlers Harald Bach im Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5. Geöffnet: dienstags bis freitags von 9 bis 12 Uhr. Eintritt 
frei. 

Haus am Schwanenring

„Blickwinkel“ – bis zum 27. April sind im Haus am Schwanenring 
(Schwanenring 5) Bilder von fünf Künstlerinnen zu sehen, die die 
Aspekte der Malerei aus unterschiedlichen Blickwinkeln beleuch-
ten. Öffnungszeiten: montags bis freitags von 14 bis 17 Uhr. Ein-
tritt frei.

Dorfkirche repelen

„Die Dorfkirche Repelen in der Dorfkirche Repelen – in aller 
Freundschaft“ – bis Ostern werden Fotografien von Frank Rein-
hart zu sehen sein. Geöffnet nach den Gottesdiensten sowie zu 
anderen öffentlichen Veranstaltungen. Eintritt frei.

Volksschule

„Zaungäste und Anderes“ – bis zum 30. Juni sind in der 
SCI:Volksschule (Hanns-Albeck-Platz 2) Bilder der Malerin Gabriele 
Renz zu sehen. Öffnungszeiten: 10 bis 16 Uhr, sofern keine Semi-
nare stattfinden. Eintritt frei.
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„Nuhr hier, nur heute“ – am Samstag,  
28. April, 20 Uhr, kommt der Kabarettist  
Dieter Nuhr in den Enni-Sportpark  
Rheinkamp (Am Sportzentrum 5). Karten  
gibt’s ab 26,30 Euro über www.adticket.de.

Moerser Frühling – Stadtfest am  
Samstag, 7. April (11 bis 18 Uhr), und  
Sonntag, 8. April (13 bis 18 Uhr), in der  
Innenstadt. Verkaufsoffener Sonntag.

Schlossparklauf – am Samstag,  
28. April, 16.30 Uhr. Start und Ziel ist an  
der Sportanlage Filder Benden (Filder  
Straße 148). Anmeldungen bis zum  
24. April unter www.enni-laufserie.de.

Blutspendetermine und
Apothekennotdienste44

Veranstaltungskalender
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WaNN LäuFt WaS?

2 MO
Ausflüge
Tageswanderung, ca. 14 km, 
den Niederrhein bei Uedem 
erwandern, 9 Uhr, Treffpunkt: 
P+R Parkplatz am Bahnhof,  
 0176–57927788

spOrt
Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sporthalle Geschw.-Scholl-
Gesamtschule, Römerstr. 522, 
Fußball-Tennis, 18-20 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Schule, Kir-
schenallee/Königsberger Str.,  
 3910932, Reha-, Breiten- und 
Behindertensportgemeinschaft 
Moers

theAter 
Stefan Verhasselt „Wer 
kommt, der kommt – Kaba-
rett 4.0“, 17 Uhr, Hospiz Haus 
Sonnenschein, Kunstverein 
Peschkenhaus, Meerstr. 1

treffpuNkte
pEKip-Kurs, Entwicklungs-
förderung von Babys im  
ersten Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 
10.45-12.15 Uhr, Ev. Kirchenge-
meinde, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812 

Ostereiersuche, für Familien 
mit und ohne Hund, 11-15 Uhr, 
Hundesportverein „Crazy Dogs 
Niederrhein“, Rheinberger Str. 
199-201 (Utfort)

3 DI
BerAtuNg
Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  505343

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, Rechtsberatung 
im Sozialrecht, 8-13 Uhr, Evan-
gelische Kirche, Homberger 
Str. 350,  58553

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

persönliche Beratung zum 
Thema: „patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht 
und gesetzliche Betreuung 
– persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 und 
15-17 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

spOrt
Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
Erwachsene, 19 Uhr: Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr: 
Tai-Chi-Chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treffpuNkte
Offener Gesprächskreis, 
15-16.30 Uhr, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

Gesprächskreis für pfle-
gende Angehörige, 15.30- 
17 Uhr, Caritasverband  Moers-
Xanten, Augustastr. 7-9, 
Anmeldung unter  8804834

Bearbeiten von Fotos mit 
lightroom Elements o. ä., 
9-12 Uhr, Begegnungsstätte 
Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

Workshop „Kreatives 
Schreiben“, für Kinder von  
8 bis 12 Jahren, vom 3. bis  
6. April, 11-13 Uhr, Kosten: 10 €, 
Bibliothek, Wilhelm-Schroeder-
Str. 10, begrenzte Teilnehmer-
zahl, Anmeldungen: jube@
moers.de

4 MI
BerAtuNg
Offene Sprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30-18 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

spOrt
Bosseln, 17.30-20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behinderten-
sportgemeinschaft Moers, 
Sporthalle Eichendorffschule, 
Katzbachstr. 24,  8822889

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle  
Stormstr. 10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr 
und 11-11.45 Uhr, logopädie-
kurs, 10.15-11 Uhr, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71

treffpuNkte
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Kickertreff, für Anfänger und 
Profis, 20 Uhr, Eintritt frei, Boll-
werk 107, Kneipe

„Komma Kunst probieren“, 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Frauenselbsthilfegruppe 
nach Krebs, 16 Uhr, Gemein-
dehaus, Bonifatiusstr. 104,  
elisabeth@fuders.de,  33460

ZWAr-Gruppe Meerbeck, 
18-20 Uhr, AWO Meerbeck, 
Neckarstr. 34

5 DO
BerAtuNg
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Energieberatung, nach 
Terminvereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, Bera-
tungsstelle Moers, Kirchstr. 42

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
renten-, pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

spOrt 
Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers, 
Solimare,  02065-302514

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Schwitzen im Sitzen, Gym-
nastik auf dem Stuhl, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus, Brunostr. 
4,  882235

treffpuNkte
Bergabend der Niederrhei-
nischen Berg- & Wander-
freunde, Bildervortrag über 
den Niederrheinweg, 19 Uhr, 
Schützenhaus, Vinner Str. 63,  
 8833873

Workshop „Kreatives  
Schreiben“ für Kinder – 
vom 3. bis zum 6. April (11 
bis 13 Uhr) können Acht- bis 
Zwölfjährige von der Jour-
nalistin Monika Hanewinkel 
lernen, wie man eine eigene 
Geschichte zu Papier bringt. 
Veranstaltungsort: Bibliothek 
(Wilhelm-Schroeder-Straße 
10) Kosten: 10 Euro, begrenzte 
Teilnehmerzahl. Anmeldun-
gen: jube@moers.de.
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WaNN LäuFt WaS?

Nachtwächterführung  – 
durch Tore und Gassen zu 
alten Gemäuern – am Freitag,  
6. April, 20 Uhr, führt Erika 
Ollefs durch die Stadt. Treff-
punkt ist am Denkmal am 
Neumarkt. Kosten: 5 Euro.
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Klöncafé, mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

ZWAr-Stammtisch, 18 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanen-
ring 5

Stammtisch des Sauerlän-
dischen Gebirgsvereins,  
Filmvorführung der Osterfrei-
zeit 2017 in Lennestadt-Burbe-
cke, 18 Uhr, Gaststätte „Zum 
kleinen Reichstag“, Uerdinger 
Str. 64,  0177-7377109

Gruppe für Abhängigkeits-
erkrankte, Angehörige und 
interessierte, 19 Uhr, ALOS 
Freundeskreise Moers-Schwaf-
heim, Gemeindehaus der Ev. 
Kirche Moers-Schwafheim, 
Schwarzer Weg 15,  0157-
32256506

6 fr
BerAtuNg
Gesprächskreis für 
Erkrankte mit Arthrose, 
rheumatoider Arthritis und 
polymyalgia rheumatica, ab 
15 Uhr, Café Pilatus, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10

führuNgeN
Nachtwächterführung,  
20 Uhr, Treffpunkt: Neumarkt

MusIk 
Brave New World, Abschluss-
konzert, Support: Chamäleon, 
Vor Lauter Stille, 20 Uhr, Eintritt: 
jeder gibt, was er kann; Erlöse 
werden an die Organisation 
„Sea-Watch“ gespendet, Boll-
werk 107, Halle

spOrt
Sitzgymnastik und Gedächt-
nistraining, mit Überra-
schungs-Snack, 11.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34

treffpuNkte
Al-Anon-Gruppe für Angehö-
rige und Freunde von Alkoho-
likern, 19.30 Uhr, CVJM-Heim, 
1. Etage, Ecke Haagstr./Kleine 
Allee,  02066-56521
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Putzen 
statt Bohren!

Nutzen Sie unser 
Vorsorgeprogramm; 
regelmäßige Pfl ege 
und Kontrolle für Ihr 
schönstes Lächeln.

www.zahnpfl ege-moers.de
oder rufen Sie uns an
0 28 41 - 2 80 30

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger · Telefon 0 28 41/2 80 30 · www.dr-fenger.de

7 sA
feste 
Moerser Frühling, 11-18 Uhr, 
in der Innenstadt

Märkte
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk,  40568

spOrt 
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung, 8 und  
9 Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

theAter 
Your love is fire, Gastspiel des 
Collective Ma’louba, 19.30 Uhr, 
STM, Schloss

8 sO
Ausflüge
Tageswanderung, ca.  
12 km, Wanderung im Gebiet 
des Oermter Bergs, 9 Uhr, 
Treffpunkt: P+R Parkplatz am 
Bahnhof,  02843-3202

AussteluNgeN 
Musenhoferöffnung, 14- 
18 Uhr, Grafschafter Museum

feste 
Moerser Frühling, 13-18 Uhr, 
mit verkaufsoffenem Sonntag 
in der Innenstadt

Märkte
Diggin‘ Vinyl #6, Schall-
plattenflohmarkt, 12-18 Uhr, 
Anmeldungen für Verkäufer 
unter: digginvinyl@noisegrou-
pie.com, Eintritt: 1 €, Bollwerk 
107, Halle

MusIk 
Cantare-Musical-Collection, 
17 Uhr, Dorfkirche Repelen, 
VVK: 12 € unter  780736 
oder ticket.service@cantare-
repelen.de

theAter 
Der ring, Rheingold im 
Königsee, 18 Uhr, STM,  
Wallzentrum

9 MO
Ausflüge
Durch die Walsumer 
rheinaue, 13 Uhr, Treff-
punkt: Parkplatz, Krefelder 
Str. (gegenüber vom Alten-
heim Rudolf-Schloer-Stift), 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 
5,  27672

MusIk 
Monatliche Klangreise mit 
Klangschalen, 18.45-19.45 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

spOrt
Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sporthalle Geschw.-Scholl-
Gesamtschule, Römerstr. 522, 
Fußball-Tennis, 18-20 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Schule, Kir-
schenallee/Königsberger Str.,  
 3910932, Reha-, Breiten- und 
Behindertensportgemeinschaft 
Moers

Yoga auf dem Stuhl und 
im Stand, 9.30-11 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4,  
 882235

BerAtuNg
„Die Vermögensfürsorge“, 
17-18.30 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de, Markt 
5,  73596

Seniorenwohnberatung, 
14-18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2,  0163-2325900

treffpuNkte
pEKip-Kurs, Entwicklungs-
förderung von Babys im  
ersten Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 
10.45-12.15 Uhr, Ev. Kirchenge-
meinde, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812 

10 DI
BerAtuNg
Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  505343

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, Rechtsberatung 
im Sozialrecht, 8-13 Uhr, Evan-
gelische Kirche, Homberger 
Str. 350,  58553

Abschiedskonzert – am 
Freitag, 6. April, 20 Uhr, spielt 
die Band „Brave New World“ 
in der Bollwerk-Halle ihr Ab-
schiedskonzert. Eintritt: Jeder 
gibt, was er kann. Die Erlöse 
gehen an „Sea-Watch“, einer 
Initiative die sich der See-
notrettung von Flüchtenden 
verschrieben hat.
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Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

persönliche Beratung zum 
Thema: „patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht 
und gesetzliche Betreuung 
– persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 und 
15-17 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Trauer gehört zum leben: 
Gespräche, Beratung und 
Begleitung, 10-12 Uhr, senio-
renbuero@grafschafter-diako-
nie.de, Markt 5,  73596

spOrt
Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

theAter 
Eine Geschichte der Welt 
in 10 ½ Kapiteln, Kapitel 6: 
Der Berg, 19.30 Uhr, STM, Pul-
verhaus

Kleine Welten, 17. Programm 
„Ohne Ende Niederrhein“,  
19 Uhr, Eintritt inkl. Niederrhei-
nischem Essen: 25 €, Restau-
rant „Zum kleine  Reichstag“, 
Uerdinger Str. 64,  02065- 
899707, www.kleinewelten.de

treffpuNkte
Spieleabend, Brett-, Kar-
ten- und Rollenspiele, 19.30 
Uhr, Eintritt frei, Bollwerk 107, 
Kneipe

Monatstreffen des Kneipp-
Vereins, 18.30 Uhr, Frau Seiler 
gibt allgemeine Gesundheits-
tipps, Brunostr. 4,  65426

Bearbeiten von Fotos mit 
lightroom Elements o. ä., 
9-12 Uhr, Begegnungsstätte 
Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

Offener Gesprächskreis, 
15-16.30 Uhr, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

Happy Knäuel, 15 Uhr, Kosten: 
2 €, Wilhelm-Schroeder-Str. 10

VOrträge
„Europa am Scheideweg“, 
mit Sven Giegold, Sprecher  
der deutschen Grünen im 
Europaparlament, 20 Uhr,  
Barbara-Buchhandlung 
(Burgstr. 3), Eintritt frei

11 MI
Ausflüge
Seniorenwanderung, ca.  
7 km, zwischen Niederkamper 
Wald und Mönchsschall,  
14 Uhr, Einkehr im „Tonkrug“ in 
Altfeld, Treffpunkt: P+R Park-
platz am Bahnhof,  
 0152–21956556

BerAtuNg
Offene Sprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30-18 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

lesuNg 
„Verse and Tile“: Junge 
Dichter der Uni Duisburg-
Essen, 19 Uhr, VHS, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10, www.vhs-
moers.de,  201565

spOrt
Bosseln, 17.30-20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behinderten-
sportgemeinschaft Moers, 
Sporthalle Eichendorffschule, 
Katzbachstr. 24,  8822889

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle  
Stormstr. 10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Seniorentanz, 16.30-17.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr 
und 11-11.45 Uhr, logopädie-
kurs, 10.15-11 Uhr, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71

theAter 
Hörsturz, „Rudi Dutschke – 
Erlöser“, 20 Uhr, STM, Die Röhre

treffpuNkte
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

„Komma Kunst probieren“, 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

ZWAr-Basisgruppe Kapel-
len, 18-20 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Fadenwerkstatt für Jung 
und Alt, offenes Angebot 
zum Stricken, Häkeln und 
Strickfilzen mit Erfahrungs-
austausch und Lernangebot, 
15-17.30 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

VOrträge 
Kopfschmerzen selbst 
behandeln mit der Sym-
pathikustherapie, Vortrag 
mit praktischen Übungen, 
19.30 Uhr, 6 €, Naturheilverein 
Niederrhein, Hotel Restaurant 
Schwarzer Adler, Düsseldorfer 
Str. 309, www.nhv-niederrhein.
de,  02845-3989956

12 DO
BerAtuNg
persönliche Beratung zum 
Thema: „patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht 
und gesetzliche Betreuung 
– persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 und 
15-17 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Energieberatung, 14-17 Uhr, 
Versicherungsberatung, 
15-20 Uhr, nach Terminverein-
barung, Verbraucherzentrale 
Beratungsstelle Moers, Kirchstr. 
42

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
renten-, pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

lesuNg 
ich lese gerade …, in Koope-
ration mit der Bibliothek, 
19 Uhr, VHS, Wilhelm-Schroe-
der-Str. 10, www.vhs-moers.de, 
 201565

spOrt 
Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers, 
Solimare,  02065-302514

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Schwitzen im Sitzen, Gym-
nastik auf dem Stuhl, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus, Brunostr. 
4,  882235

Diggin Vinyl – am Sonntag, 
8. April, 12 bis 18 Uhr, findet 
in der Bollwerk-Halle ein 
Schallplattenflohmarkt statt. 
Eintritt: 1 Euro. 
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Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treffpuNkte
Klöncafé, mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

Gruppe für Abhängigkeits-
erkrankte, Angehörige und 
interessierte, 19 Uhr, ALOS 
Freundeskreise Moers-Schwaf-
heim, Gemeindehaus der Ev. 
Kirche Moers-Schwafheim, 
Schwarzer Weg 15,  0157-
32256506

VOrträge
Senioren – sicher im Ver-
kehr, 15-16.30 Uhr, Anmel-
dung erforderlich, SCI:Moers, 
Volksschule, Hanns-Albeck-
Platz 2,  95780

Gesundheitsforum: Stel-
lenwert der Operation der 
Bauchspeicheldrüse, in 
Zusammenarbeit mit der Stif-
tung Krankenhaus Bethanien, 
18 Uhr, VHS, Wilhelm-Schroe-
der-Str. 10, www.vhs-moers.de, 
 201565

13 fr
BerAtuNg
Nachbarschaftlicher Unter-
stützungsdienst, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

MusIk 
rockabilly Moersquake, 
Rockabilly-Festival, 21 Uhr, 
Bollwerk 107, Halle

spOrt
Sitzgymnastik und Gedächt-
nistraining, mit Überra-
schungs-Snack, 11.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34

theAter 
Hedda Gabler, von Henrik 
Ibsen, 19.30 Uhr, alle Tickets  
7 €, STM, Schloss

treffpuNkte
Al-Anon-Gruppe für Angehö-
rige und Freunde von Alkoho-
likern, 19.30 Uhr, CVJM-Heim, 
1. Etage, Ecke Haagstr./Kleine 
Allee,  02066-56521

14 sA
Ausflüge
Konditionswanderung, ca.  
25 km, rund um Moers, 10 Uhr, 
Treffpunkt: Eissporthalle Soli-
mare,  0157-75310323

führuNgeN 
Epochen der Stadtentwick-
lung 1, 14 Uhr, Treffpunkt: 
Kapelle

Märkte
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk,  40568

MusIk 
Klassik-potpouri von Bach 
bis Udo Jürgens, Klarinette, 
Fagott, Viola, Klavier und Gitar-
ren, 19 Uhr, Eintritt frei, Bahn-
hof Hülsdonk, Geldernsche  
Str. 7,  170565

rockabilly Moersquake, 
Rockabilly-Festival, 19 Uhr, Hal-
le, kostenfreies Warm-Up ab 16 
Uhr mit „Royal Flash“, Terrasse, 
Bollwerk 107

spOrt 
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung, 8 und  
9 Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

theAter 
222 Minuten – improthea-
ter-Marathon, kostenloser 
Impro-Theater-Workshop,  
11 Uhr, STM, Studio

treffpuNkte
Jupa-Treffen der Selbsthilfe-
gruppe „parkinson-Moers“, 
15-17 Uhr, Fritz-Büttner-Haus, 
Bonifatiusstr. 72

Autismus einfach anders:  
Treffen für junge Autisten 
und deren Angehörige, 
15-17 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  0157-87387030

15 sO
Ausflüge
Tageswanderung, ca.  
13 km, in Arcen (NL) mit der 
Fähre nach Broekhuizen, von 
dort durch das Naturreservat 
Schuitwater und zum Rosen-
dorf Lottum, 9 Uhr, Treffpunkt: 
P+R Parkplatz am Bahnhof,  
 64520

AusstelluNgeN 
„Die römer in Moers“, 
öffentliche Familienführung, 
14 Uhr, Grafschafter Museum

MusIk 
„Die Königin hält Hof“, 
18 Uhr, Konzert mit dem 
„Orchester an der Stadtkirche“, 
Stadtkirche, VVK: 10-18 € im 
Gemeindebüro der Ev. Kirchen-
gemeinde (Haagstr. 11) und 
in der Barbara Buchhandlung 
(Burgstr. 3), AK: 10-20 €; 16 Uhr, 
einstündiges Kinderkonzert, 
Eintritt frei, Spenden erbeten

treffpuNkte
Hedda Gabler, von Henrik 
Ibsen, 18 Uhr, zum letzten Mal, 
STM, Schloss

16 MO
Ausflüge
Unterwegs in der Egerheide, 
13 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz, 
Krefelder Str. (gegenüber vom 
Altenheim Rudolf-Schloer-
Stift), Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Schwanen-
ring 5,  27672

BerAtuNg
Seniorenwohnberatung, 
14-18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2,  0163-2325900

MusIk 
Singkreis, für alle Singfreu-
digen, 14.30-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

spOrt
Yoga auf dem Stuhl und 
im Stand, 9.30-11 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4,  
 882235

ich lese gerade … – am 
Donnerstag, 12. April, 19 Uhr, 
treffen sich im sogenannten 
Wohnzimmer in der Volks-
hochschule (Wilhelm-Schro-
eder-Straße 10) Lesende, um 
über ihre Leseerfahrungen zu 
sprechen. Die Veranstaltung 
ist kostenlos. Reservierung 
erbeten, Tel. 201-565.
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Happy Knäuel – am Diens-
tag, 10. April, 15 Uhr, treffen 
sich Interessierte in der Bib-
liothek (Wilhelm-Schroeder-
Straße 10) zu Handarbeiten. 
Kosten: 2 Euro.
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Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sporthalle Geschw.-Scholl-
Gesamtschule, Römerstr. 522, 
Fußball-Tennis, 18-20 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Schule, Kir-
schenallee/Königsberger Str.,  
 3910932, Reha-, Breiten- und 
Behindertensportgemeinschaft 
Moers

treffpuNkte
pEKip-Kurs, Entwicklungs-
förderung von Babys im  
ersten Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 
10.45-12.15 Uhr, Ev. Kirchenge-
meinde, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812 

„Wir erinnern uns – 50 Jahre 
Fernsehbilder“, Wer kennt 
noch die alten Serien, Shows, 
Schauspieler oder Erkennungs-
melodien?, 14.30-17 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4,  
 882235

Basistreffen der ZWAr-
Gruppe repelen, offener 
Treffpunkt für Menschen ab 55 
Jahre, 17.30-19.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Talstr. 12, 
 73596

17 DI
AustelluNg 
im Flug über Moers – Fotos 
von Hans Blossey, Aus-
stellungseröffnung, 17 Uhr, 
Dauer der Ausstellung: 17.03. 
bis 04.05.2018, VHS, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10, www.vhs-
moers.de,  201565

BerAtuNg
Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  505343

persönliche Beratung zum 
Thema: „patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht 
und gesetzliche Betreuung 
– persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 und 
15-17 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, Rechtsberatung 
im Sozialrecht, 8-13 Uhr, Evan-
gelische Kirche, Homberger 
Str. 350,  58553

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

24-Std.-Betreuung und 
pflege zu Hause, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

spOrt
Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
Erwachsene, 19 Uhr: Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr: 
Tai-Chi-Chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treffpuNkte
Angehörigen-Treffen der 
Selbsthilfegruppe „parkinson 
Moers“, 15-17 Uhr, Fritz-Bütt-
ner-Haus, Bonifatiusstr. 72

Kaffeeklatsch des Sozialver-
bandes VdK, mit Vortrag der 
Generationen-Beratung, 15-17 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Bearbeiten von Fotos mit 
lightroom Elements o. ä., 
9-12 Uhr, Begegnungsstätte 
Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

Offener Gesprächskreis, 
15-16.30 Uhr, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

18 MI
Ausflüge
Museumstag im Essener 
Museum „Folkwang“,  
8.45 Uhr, Treffpunkt: Bahnhof 
Moers, Begegnungsstätte 
Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5, Anmeldung 
unter  21983
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rockabilly Moersquake – 
am 13. und 14. April findet in 
der Bollwerk-Halle ein Festival 
für die Rockabilly-Szene statt. 
Mit dabei ist unter anderem 
die Ray-Allen-Band (Foto). 
Kosten: 0 bis 31,80 Euro, zzgl. 
Gebühren. Tickets und weite-
re Infos: www.bollwerk107.de.
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BerAtuNg
Offene Sprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30-18 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

spOrt 
Bosseln, 17.30-20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behinderten-
sportgemeinschaft Moers, 
Sporthalle Eichendorffschule, 
Katzbachstr. 24,  8822889

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle  
Stormstr. 10, Repelen,  71020

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Seniorentanz, 16.30-17.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr 
und 11-11.45 Uhr, logopädie-
kurs, 10.15-11 Uhr, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71

theAter 
Hollywood Moers, Filmpre-
miere mit Studio 47, 19.30 Uhr, 
Eintritt frei, STM, Schloss

treffpuNkte
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

„Komma Kunst probieren“, 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

ZWAr-Gruppe Meerbeck, 
18-20 Uhr, AWO Meerbeck, 
Neckarstr. 34

Kickertreff, für Anfänger und 
Profis, 20 Uhr, Eintritt frei, Boll-
werk 107, Kneipe

reparaturcafé Hülsdonk, 
15-18 Uhr, Begegnungsstätte 
Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

VOrträge
Klöster als Orte der Kraft,  
19.30 Uhr, 5 €, VHS, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10, www.vhs-
moers.de,  201565

19 DO
Ausflüge
Nachmittagswanderung, ca.  
6 km, auf dem Rheindamm 
und durch die Rheinaue bei 
Eversael-Drießen, 14 Uhr, 
Treffpunkt: P+R Parkplatz am 
Bahnhof,  02843-3202

BerAtuNg
Energieberatung, nach 
Terminvereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale; Bera-
tungsstelle Moers, Kirchstr. 42

Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
renten-, pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

MusIk 
Jazz-Session, Jazz-Aktiv und 
Gäste laden ein zu Swing, 
Blues, Latin u. v. m., 20 Uhr, Ein-
tritt frei, Bollwerk 107, Kneipe

spOrt
Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers, 
Solimare,  02065-302514

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Schwitzen im Sitzen, Gym-
nastik auf dem Stuhl, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus, Brunostr. 
4,  882235

treffpuNkte
Klöncafé, mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

Gruppe für Abhängigkeits-
erkrankte, Angehörige und 
interessierte, 19 Uhr, ALOS 
Freundeskreise Moers-Schwaf-
heim, Gemeindehaus der Ev. 
Kirche Moers-Schwafheim, 
Schwarzer Weg 15,  0157-
32256506

VOrträge 
patientenverfügungen  
und Vorsorgevollmacht, 
18.30 Uhr, 5 €, VHS, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10, www.vhs-
moers.de,  20156

20 fr
spOrt
Sitzgymnastik und Gedächt-
nistraining, mit Überra-
schungs-Snack, 11.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34

theAter 
Sand und Asphalt, Geschich-
ten von Flucht, 19.30 Uhr, STM, 
Schloss

treffpuNkte
Al-Anon-Gruppe für Angehö-
rige und Freunde von Alkoho-
likern, 19.30 Uhr, CVJM-Heim, 
1. Etage, Ecke Haagstr./Kleine 
Allee,  02066-56521

Jam-Session, Treffen von 
Musikern der freien  
Szene zum Jam, 20 Uhr,  
Eintritt frei, Bollwerk 107, 
Kneipe

VOrträge 
„Die Tür offen lassen“ – 
Kommunikation in der 
pubertät (Teil 2), 19.30 Uhr, 
VHS, Wilhelm-Schroeder-Str. 
10, www.vhs-moers.de,  
 20156

21 sA
lesuNg
Meerbecker Kulturfrühling, 
Das halbe Kapitel, Küchenle-
sung, 15 Uhr, STM, SCI:Moers 
Barbarastr. 12

Märkte
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk,  40568

MusIk 
Mojazz-Festival, 20 Uhr, mit 
Workshops und Masterclass, 
Bollwerk 107, Halle

Die Tür offen lassen – 
Kommunikation in der 
Pubertät (Teil 2) – am Freitag, 
20. April, 19.30 Uhr, informiert 
Jeannette Bovelet in der VHS 
(Wilhelm-Schroeder-Straße 10) 
kostenlos zum Thema. Reser-
vierung erbeten,  201-565.
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Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
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inhaberin: andrea niephaus 
nordring 8b · 47441 Moers · tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de

22 sO
Ausflüge
Tageswanderung, ca.  
15 km, um den „Aue-See“ bei 
Wesel und zum „Schwarzen 
Wasser“, 9 Uhr, Treffpunkt: P+R 
Parkplatz am Bahnhof,  
 02843-3202

führuNgeN 
Historische Stadtführung,  
11 Uhr, Treffpunkt: Schloss

MusIk 
The Big Chris Barber Band 
– Jazz-Gala 2018, 19 Uhr, Kul-
turzentrum Rheinkamp, Kar-
ten: ab 31€, www.paulis.de

spOrt
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung, 8 und 9 
Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

theAter 
Sand und Asphalt, Geschich-
ten von Flucht, zum letzten 
Mal, 18 Uhr, STM, Schloss

23 MO
BerAtuNg
Seniorenwohnberatung, 
14-18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2,  0163-2325900

Ausflüge
Zum Entenfang, 13 Uhr, 
Treffpunkt: Parkplatz an der 
Krefelder Str. (gegenüber vom 
Altenheim Rudolf-Schloer-
Stift), Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Schwanen-
ring 5,  27672

spOrt
Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sporthalle Geschw.-Scholl-
Gesamtschule, Römerstr. 522, 
Fußball-Tennis, 18-20 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Schule, Kir-
schenallee/Königsberger Str.,  
 3910932, Reha-, Breiten- und 
Behindertensportgemeinschaft 
Moers

Yoga auf dem Stuhl und 
im Stand, 9.30-11 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4,  
 882235

treffpuNkte
pEKip-Kurs, Entwicklungs-
förderung von Babys im  
ersten Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 
10.45-12.15 Uhr, Ev. Kirchenge-
meinde, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812 

MusIk 
Singkreis, für alle Singfreu-
digen, 14.30-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

24 DI
BerAtuNg
Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, Rechtsberatung 
im Sozialrecht, 8-13 Uhr, Evan-
gelische Kirche, Homberger 
Str. 350,  58553

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer für Suchtkranke, 
18 Uhr, Guttempler-Gemein-
schaft, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

persönliche Beratung zum 
Thema: „patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht 
und gesetzliche Betreuung 
– persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 und 
15-17 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Wegweisende Beratung für 
Menschen mit türkischem 
Migrationshintergrund, 
durch Frauen der Opstapje-
Gruppe Repelen, 10-12 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

Offene Beratung, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  505343

Märkte
Markttreff, 18-20 Uhr, Café 
Mundo, Rheinberger Str. 17, 
Tauschring Moerser Boerse,  
 0157-89609626

spOrt
Stuhlgymnastik, 15-15.45 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburger Str. 5

Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
Erwachsene, 19 Uhr: Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr: 
Tai-Chi-Chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

theAter 
Kleine Welten, 17. Programm 
„Ohne Ende Niederrhein“,  
19 Uhr, Eintritt inkl. Niederrhei-
nischem Essen 25 €, Restau-
rant „Zum kleine  Reichstag“, 
Uerdinger Str. 64,  02065- 
899707, www.kleinewelten.de

treffpuNkte
regionalgruppen-Treffen 
der Selbsthilfegruppe  
„parkinson Moers“, 15-17 Uhr, 
Fritz-Büttner-Haus, Bonifati-
usstr. 72
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25 MI
Ausflüge
Nachmittagswanderung, ca.  
8 km, durch Bruch- und Auen-
gebiet von Grefrath-Oedt zur 
Burg Uda, 14 Uhr, Treffpunkt: 
P+R Parkplatz am Bahnhof,  
 64520

BerAtuNg
Offene Sprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30-18 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Gesprächskreis für Betrof-
fene mit seltenen rheuma-
tischen Erkrankungen, ab 
15 Uhr, Café Lyzeum, Hanns-
Albeck-Platz 2,  02802-1517

Offene Beratung zu den 
Themen Demenz und pfle-
geversicherung, mit Thomas 
Wenzel vom AWO-Kreisverband 
Wesel, 9 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Meerbeck, Neck-
arstr. 34

spOrt
Bosseln, 17.30-20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behinderten-
sportgemeinschaft Moers, 
Sporthalle Eichendorffschule, 
Katzbachstr. 24,  8822889

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
VfL 08 Repelen, Turnhalle  
Stormstr. 10, Repelen,  71020

Seniorentanz, 16.30-17.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

reha-Sport, 9.30-10.15 Uhr 
und 11-11.45 Uhr, logopädie-
kurs, 10.15-11 Uhr, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71

treffpuNkte
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

„Komma Kunst probieren“, 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Frauenselbsthilfegruppe 
nach Krebs, 16 Uhr, Gemein-
dehaus, Bonifatiusstr. 104,  
elisabeth@fuders.de,  33460

ZWAr-Basisgruppe Kapel-
len, 18-20 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Fadenwerkstatt für Jung 
und Alt, offenes Angebot 
zum Stricken, Häkeln und 
Strickfilzen mit Erfahrungs-
austausch und Lernangebot, 
15-17.30 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

Quiz-Abend, Teilnahmege-
bühr: 1 €, Bollwerk 107, Kneipe

26 DO
BerAtuNg
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
12-13 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring 1

Energieberatung, 14-17 Uhr, 
Versicherungsberatung, 
15-20 Uhr, nach Terminverein-
barung, Verbraucherzentrale; 
Beratungsstelle Moers, Kirch-
str. 42

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
renten-, pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
seniorenbuero@grafschafter-
diakonie.de, Markt 5,  73596

persönliche Beratung zum 
Thema: „patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht 
und gesetzliche Betreuung 
– persönliche Vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 und 
15-17 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de,  
Markt 5,  73596

DIskussION 
Welche Werte sind uns 
wertvoll?, Bürgermeister 
Christoph Fleischhauer und 
der Integrationsrat laden zum 
Wohnzimmergespräch ein,  
19 Uhr, VHS, Wilhelm-Schro-
eder-Str. 10, www.vhs-moers.
de,  20156

spOrt 
Wassergymnastik, 20-21 Uhr, 
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers, 
Solimare,  02065-302514

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Seniorensport, 18-19 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Schwitzen im Sitzen, Gym-
nastik auf dem Stuhl, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus, Brunostr. 
4,  882235 

treffpuNkte
Klöncafé, mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Gruppe für Abhängigkeits-
erkrankte, Angehörige und 
interessierte, 19 Uhr, ALOS 
Freundeskreise Moers-Schwaf-
heim, Gemeindehaus der Ev. 
Kirche Moers-Schwafheim, 
Schwarzer Weg 15,  0157-
32256506
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Strick und liesel – das 
Handarbeitscafé für Hand- 
und Mundwerk, 10 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  505343

theAter 
„5. Akt Mord“, Livehörspiel, 
19.30 Uhr, STM, Schloss

27 fr
lesuNgeN
poetry-Slam, 20 Uhr, nur  
AK: 5 €, erm. 3 €, Bollwerk 107, 
Kneipe

MusIk 
le Tour de France: eine 
musikalische Quizreise 
durch Frankreich, 19 Uhr,  
5 €, VHS, Wilhelm-Schroeder-
Str. 10, www.vhs-moers.de,  
 20156

Wiener Kammermusika-
bend „Forellenquintett“, mit 
Werken von Ludwig van Bee-
thoven und Franz Schubert, 
19.30 Uhr, 14 €, Karten gibt's 
beim Moers-Markting, Kirchstr. 
27 a/b; Martinstift, Kammer-
musiksaal,  882260

spOrt
Sitzgymnastik und Gedächt-
nistraining, mit Überra-
schungs-Snack, 11.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34

treffpuNkte
Al-Anon-Gruppe für Angehö-
rige und Freunde von Alkoho-
likern, 19.30 Uhr, CVJM-Heim, 
1. Etage, Ecke Haagstr./Kleine 
Allee,  02066-56521

pflanzentauschbörse,  
16.30-18 Uhr, VHS, Vinner 
Str., Bio-garten, rechts vom 
Friedhof, www.vhs-moers.de, 
 20156

Betroffenen-Treffen der 
Selbsthilfegruppe „par-
kinson Moers“, 10.15-12 Uhr, 
Fritz-Büttner-Haus, Bonifati-
usstr. 72

Fahrradcodierung durch die 
Kreispolizeibehörde Wesel, 
9-12 Uhr, seniorenbuero@
grafschafter-diakonie.de, Markt 
5,  73596

theAter 
Der ring, Rheingold im 
Königsee, 19.30 Uhr, STM,  
Wallzentrum

28 sA
AussteluNgeN 
„Die Herren von Moers“, 
öffentliche Führung durch die 
Dauerausstellung, 14 Uhr, Graf-
schafter Museum

führuNgeN 
Epochen der Stadtentwick-
lung 2, 14 Uhr, Treffpunkt: 
Bahnhof

Märkte
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk,  40568

MusIk 
Dschungel-Club-Konzert, 
mit „The Cable Bugs“ 
Rock'n'Roll/Rockabilly aus 
Belgien, 20 Uhr, Dschungel-
Club, Viktoriastr. 36, www.
dschungel-club.com

spOrt 
Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung, 8 und  
9 Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

Enni-Schlossparklauf,  
16.30 Uhr, Start: Sportanlage 
Filder Benden (Filder Str. 148), 
Anmeldungen und Infos  
(auch zu weiteren Läufen): 
www.enni-laufserie.de

treffpuNkte
lichtgraffiti „pixelstick“, 
Workshop, 11-21 Uhr, 
Dozenten: Fotografin Lena 
Kirchner, Mathias Demmer und 
Lichtkünstlerin Annika Dem-
mer, Anmeldung per Mail oder 
WhatsApp: annika.demmer@
bollwerk107.de oder  0157-
50345322, Bollwerk 107, Halle

theAter 
Dieter Nuhr – Nuhr hier, nur 
heute, Comedy, 20 Uhr, ENNI-
Sportpark Rheinkamp

29 sO
Ausflüge
Tageswanderung, ca.  
10 km, am 36. Ruhrgebiets-
wandertag in Gelsenkirchen, 
10 Uhr, Treffpunkt: P+R 
Parkplatz am Bahnhof,  0152-
21956556

führuNgeN 
Altes und modernes Moers, 
10.30 Uhr, Treffpunkt: Schloss

spOrt
Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sporthalle Geschw.-Scholl-
Gesamtschule, Römerstr. 522, 
Fußball-Tennis, 18-20 Uhr, 
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers, 
Albert-Schweitzer-Schule, 
Kirschenallee/Königsberger Str., 
 3910932

theAter 
Der ring, Rheingold im 
Königsee, 18 Uhr, STM,  
Wallzentrum

treffpuNkte
Digitale Selbstvermark-
tung für Künstler/Musiker, 
Workshop, 12-16 Uhr, Teilnah-
megebühr: 5 €, Bollwerk 107, 
Spiegelsaal

30 MO
Ausflüge
Zwischen Orsoy und dem 
Orsoyerbeg, 13 Uhr, Treff-
punkt: Parkplatz an der Kre-
felder Str. (gegenüber vom 
Altenheim Rudolf-Schloer-
Stift), Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Schwanen-
ring 5,  27672

BerAtuNg
Seniorenwohnberatung, 
14-18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2,  0163-2325900

MusIk 
High5 Soundclash – Tanz 
in den Mai, -22Uhr, Bollwerk 
107, Halle

spOrt 
Gymnastik, 18-19 Uhr,  
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behinderte, 19-20 Uhr,  
 02065-302514, Sitzball, 
19.30-22 Uhr,  02151-400668, 
Sporthalle Geschw.-Scholl-
Gesamtschule, Römerstr. 522, 
Fußball-Tennis, 18-20 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Schule, Kir-
schenallee/Königsberger Str.,  
 3910932, Reha-, Breiten- und 
Behindertensportgemeinschaft 
Moers

Yoga auf dem Stuhl und 
im Stand, 9.30-11 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4,  
 882235

treffpuNkte
pEKip-Kurs, Entwicklungs-
förderung von Babys im  
ersten Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 
10.45-12.15 Uhr, Ev. Kirchenge-
meinde, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812 

The Big Chris Barber Band – 
Jazz-Gala 2018 – am  
22. April, 19 Uhr, kommt der 
Jazz-Musiker Chris Barber mit 
seiner Band ins Kulturzentrum 
Rheinkamp. Karten gibt es ab 
31 Euro über www.paulis.de.
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apothekennotdienste im april
01.04. 43 16.04. 39
02.04. 40 17.04. 53
03.04. 41 18.04. 40
04.04. 46 19.04. 47
05.04. 51 20.04. 50
06.04. 57 21.04. 41
07.04. 59 22.04. 45+64
08.04. 63+56 23.04. 52
09.04. 58 24.04. 54
10.04. 48+65 25.04. 56
11.04. 42 26.04. 57
12.04. 44 27.04. 46
13.04. 49 28.04. 44
14.04. 55 29.04. 58
15.04. 47 30.04. 59

39  adler-apotheke – Innenstadt,  
 kirchstr. 6,  2 10 21 
40 aeskulap-apotheke – st. Josef  
 krankenhaus, Xantener str. 40, 
  8 81 13 00
41 apotheke am Kö – Innenstadt,  
 steinstr. 55,  2 29 11
42 apotheke am Neumarkt –
 Innenstadt, Neumarkt 15,  88 00 90
43 apotheke am ostring – 
 Innenstadt, Ostring 3,  1 62 31
44 Forum-apotheke – Innenstadt,  
 homberger str. 71,  2 87 73
45 Georg-apotheke – Asberg,  
 konstantinstr. 1e,  5 10 19
46 Humboldt-apotheke – Vinn,  
 humboldstr. 44,  3 30 97 
47 Löwen-apotheke – Innenstadt,  
 steinstr. 5/klosterstr. 2,  2 20 54 
48 regenbogen-apotheke –
 Asberg, römerstr. 434,  5 24 04
49 residenz-apotheke – Innenstadt,  
 homberger str. 69,  14 98 10

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

apotheken-notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

50 easyapotheke – Asberg
 römerstr. 568,  65 83 00
51 Linden-apotheke – Meerbeck,  
 lindenstr. 116,  5 10 76
52 rosen-apotheke – scherpenberg,  
 homberger str. 355,  5 21 35 
53 Barbara-apotheke – repelen,  
 lintforter str. 69,  9 74 50
54 Brunnen-apotheke – rheinkamp,  
 kurt-schumacher-Allee 42 ,  4 15 55
55 Genius-apotheke – repelen,  
 lintforter str. 78,  9 73 67
56 markt-apotheke – repelen, 
 Markt 17,  9 78 53
57 ahorn-apotheke – kapellen,  
 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
58 Elefanten-apotheke – schwafheim,  
 länglingsweg 67d,  9 32 70
59 ring-apotheke – kapellen,  
 Asternstr. 5,  6 13 65
60 Grafschafter apotheke –
 Neukirchen-Vluyn, leineweberplatz 5,  
  0 28 45/16 22

61 Klompen-apotheke –
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 356,  0 28 45/94 19 40
62 Kranich-apotheke –
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 315a,  0 28 45/25 84
63 Lavendel-apotheke –
 Neukirchen-Vluyn, hochstr. 5, 
  0 28 45/30 02
64 Linden-apotheke –
 Neukirchen-Vluyn, Andreas-Bräm-str.  
 12a,  0 28 45/94 41 30
65 Skarabäus apotheke –
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 83,  0 2845/40 00

Blutspendetermine im april 
Hotline 0800 - 119 49 11

Mittwoch, 11. april, 12:30 uhr - 16:00 uhr Innenstadt – sparkasse am Niederrhein, Ostring 4-7 
Freitag, 20. april, 15:00 uhr - 18:30 uhr Meerbeck – evangl. kirchengemeinde, Bismarckstr. 35b

Dienstag, 24. april, 15:00 uhr - 18:30 uhr repelen – franziskushaus/kath. kirche, leuschnerstr. 23

Schicken Sie 

jetzt Ihre Anfrage  

an angebote@ 

setpoint-medien.de

UNSCHLAGBAR 
GUT

Unsere Angebote für den Digital-  
und Offsetdruck

SET POINT Medien GmbH | Individuelle Druckprodukte vom Niederrhein 
Moerser Straße 70 . 47475 Kamp-Lintfort Tel. 02842 92738-0 . info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de
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Das bin ich! 
Poesiealbum

umblättern

Meine Hobbys:

Mein Lieblingsessen:

Mein Lieblingslied:

Mein Lieblingsfilm:

Mein Lieblingsbuch:

Mein Lieblingsspiel:

Name:

Spitzname:

Josephine Bode ist in diesem Jahr die  Improviserin in Residence“ und eine wichtige Vertreterin des Moers-Festivals. Sie ist 1982 geboren und in Münster aufgewachsen. Bode hat Klassische Blockflöte in Amsterdam und Modernes Musiktheater in Den Haag studiert. Sie spielt unter ande-rem die bulgarische Kaval-Flöte und das elektronische Blasinstrument E.W.I. (Electronic Wind Instrument).

Josephine Bode
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Mein Lieblingssport:

Mein Lieblingsspruch:

Ich bin Fan von ...

Darauf bin ich besonders stolz:

So macht man mir eine Freude:

Das würde ich tun, wenn ich einen Tag lang König wär:

Das wünsche ich mir für die Zukunft:

 

 

 

 

 

Mein Kritzel-Kunstwerk
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Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Wasserfaszination
im Garten

Wasserspiele sind bezaubernde Blickfänge 
und bringen auf schöne Weise sprudelnde 
Lebendigkeit zum Ausdruck.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; 
die Beratungen fi nden fortlaufend
während der Öffnungszeiten statt.

Fachberatung, Trends
und Tipps während der

Geschäftszeiten.

13. und 14. April
Gartenteich- und

Wasserpfl anzentage
Die Firma Oase ist am Samstag, 

14. April von 10 bis 16 Uhr
bei uns im Gartencenter

und führt eine kostenlose
Teichanalyse durch. Bringen Sie 

bitte eine Wasserprobe mit.

Esteras-Brunnen mit stimmungs-
voller LED-Beleuchtung:

Wasser in seiner schönsten Form
sorgt für Wohlfühlatmosphäre
– das Beste daran: durch ihr 

hochmodernes Material wiegen 
sie wenig und lassen sich ganz 

leicht transportieren.

Große Auswahl an Wasser-
pfl anzen: Ausführliche und

individuelle Beratung rund um 
Standort und Pfl ege.

Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

1. Mai: 10.00 - 15.00 Uhr

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de



www.sparkasse-am-niederrhein.de

Entscheiden 
ist einfach.

Weil die Sparkasse verant-
wortungsvoll mit einem 
Kredit helfen kann.

Sparkassen-Privatkredit.
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